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Nikosia OJpr. R) — Glafkos 
Kterides, der Präsident Zyperns, 
leimte gestern den Vorschlag 
der Teilung der Insel ab. Er 
erklärte, ein solcher Schritt wür- 
de zu einem Partisanenkrieg füh_ 
ren. auch dann, wem die grie- 
chisch-zypriotische Regierung 
dies verhindern wolhe. Klerides 
erklärte jedoch in einer Pres- 
sekonferenz. er sei bereit, über 
ein Regime zii verhandeln, das 
auf zwei autonomen Kantonen 
* aufgebaut ist unter der Voraus- 
setzung, dass die türkischen 
Truppen Zypern räumen. 

Als Reakfon auf die Erklä- 
rung des türkischen Vizepräsi- 
denten von Zypern. Rauf Deaik- 
tasch, welcher mit der Erricht 
’tnng eines selbständigen tür- 
kfeeft-zypriotiseben Staates droh- 
te. falls Griechenland die Zy- 
pernkrise «or den Sicherheitsrat 
bringen sollte, erklärte Kteri- 
des, solche Erklärungen seien 
für einen verantwortlichen 


Staatsmann umpassend. Bei der ■ stellt ist und sie könne jeder» 
Pressekonferenz, die 90. Minu-J zeit In. Kraft gesetzt werden. 


ten dauerte, nahmen auch 15 
türkische Journalisten aus Zy- 
pern tefl. Sie wurden durch die-j 
Linien mit Hilfe der UN-Trup-j 


Nach Meinung des Führers der 
zypriotischen Türken weiden 
mindestens 30 Staaten die neue 
Republik anerkennen, falls 


gesetzt worden. - 


pen befördert. Dies ist das erste aosgerofen werden wird. Denk- 
Mal. seitdem vor einem Monat lasch erklärte'* auch, bisher sei 
die Kämpfe ^in Zypern ausbra- ein Zeitpunkt für die Errichtung 
chen, das türkisch-zypriotischen dieser Republik noch nicht fest- 
Journalisten das griechische Ge- 
biet der Insel betreten durften 
— abgesehen von jenen Jour- 
nalisten. die mch Montag dem 
Generalsekretär der UN. Kurt 
Waldbeim, bei- seinem Besuch 
in Zypern anschlossen. 


Kkaides teilte auch mit, er 
»i prinzipiell mir dem sowje- 
tischen Vorschlag einverstanden, 
wonach eine internationale Kon- 
ferenz das Problem Zypern be- 
handeln soll. Inzwischen erklärte 
Rauf Deuktasch, dass die Ver- 
fassung der türkisch-zyprioti- 
schen Republik bereits f erliege- 
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Intensive Terroriswtigkeit blieb erfolglos 




'''■““fc"* Ford berei<et »Gipfelkonferenz 
zur Bekaempfung der Inflation” vor 




tim 


Washington OJPI) - Der | Leiter der 
Präsident der Vereinigten Staa- 1 konferenz. 
len, Gerald Ford, wird am 27. 
und 28. September eine „Gipfel- 
konferenz zur Bekämpfung der 
nflation" einberufeil. Vorher 
verden 2 *bn solcher Treffen in 
len verschiedenen Gebieten der 
/«reinigten Staaten stattfinden. 
lei zwei solcher Treffen wird 
räsident Ford selbst den Vor- 
ftz führen. Am 5. September 
nrd eine Konferenz der führerv- 
en Na tionatöko Domen sJartfin- 
en und am 11. September wird 
Hü Treffen der Gewerkscbafts- 
ihrer veranstaltet werden — so 
^-klärte in Washington William 
iidmann, der administrative I 


kommenden Gipfel- 


TERRORISTENBANDE 
FESTGENOMMEN 
(WT) — Wie der Zahalspre- 
cber mitte®. wurde am Mon- 
tag von den Sfcherfaeitskräften 
eise vferkSpfige Terroristenban- 
de Io der Gegend von Tuhas lim 

WestufergebieO gefasst. _ 

Die Terroristen gruppe gehört | wurden dabei von 
der EI Fatacb-.Orgamsation an;bern unterstützt. 


Jericho gefasst. Als die Slcher^emen zweieinhalb Jahren hatte 
beftskräfte aufgrund der SpurjÄs solche Infiltrationen nicht ge- 
feststeDien, dass eine geben, 

tion aas jordanischem 3t. et 


stattgefunden bat. begänne tK'sJe 
sofort mit der Verfolgung, 
woran die Grenzpolizei tmd Ar-! 
meeinhehen teiln ahmen. Sie' 


ge- 


und hatte die Aufgabe, Terrorak- 
te in Samaria und innerhalb Is- 
raels dmchzufuhren. Im Besitz 
der Terroristen wurden Waffen 
und Sprengstoffe gefunden. 

Wie unser Militärkorrespon- 
dent dazu erfährt, wurden die 

; vier Terroristen nach einer lan-’ ge weh re vom Typ Kalatscbnikov 
Nach Seidmann ist zu erwar-!gen und schwierigen Verfolgung i gefunden, sowie Handgranaten, 
ten, dass zwischen 600^-700 in bergigem Gebiet gefasst. Sie | zwei Tornister mit Sprengstoffen 
Menschen an den verschiedenen . hatten den Jordan mit einer | und ein Feldstecher. 


Die rfer Terrorfeien trugen 
Zivflkleiduug und. als sie auf- 
gefordert wurden, sich zn legi- 
timieren, identifizierten sie rieh 
als Einwohner der besetzten Ge- 
biete. Bei einer Durch kämm trag 
des Geländes wurden vier Sturm - 


DREI JUGENDLICHE 
AUS OST-IERUSAUEM 
VERHAFTET 
Wie der Polizeisprecher 
Hubschrau-Atern mitteilte, wurden kürzlich 
'von den Sicherheitskräften drei 
Jugendliche aus Ost-Jerusalem 
verhaftet. Deo Verhafteten wird 
eine ganze Reihe von Terrorak- 
ten zur Last gelegt. Die meisten 
dieser .Akte sind Brandlegun- 
gen. darunter eine in einem jü- 
dischen Geschäft mit Gebetbü- 
chern in der Jerusalemer Alt- 
stadt, die Inbrandsetzung eines 


Autos sowie einer Brandstiftung 

_ | , „„ L1J i ,r. ™ e “ Kr Synagoge im jüdischen 

Bezirkstreffen teilnehmen wer- ! zweiten Terrorfetengnrppe in Dies ist bereits die zweite,’ VierWl deT Altstadt, die Inbrand- 
den und sie werden alle zu der der Nähe der Damia-Brflcke Gruppe, welche in diese Woche i 5eczm, S eines Traktors auf dem 
erwähnten Gipfelkonferenz ein- /überquert. Die zweite Gruppe aus jordanischem Gebiet nach I Zioi ? sberß nnd 40001158 mehr. 

Ke Ja den werden 1 u j « - . rrm ... « i Die rfreJ V^rh.tffMAn «»hnni 


Wirde bereits \n der Nähe von! Israel infiltrierte. Wähnend der 
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Neuer Bankkrach 
in Deutschland 

Frankfurt f&J — Die Fnrak- 
rfer »Handelsbank” werde ge- 
3n geschlossen. Dies Ist die 
oft* westdeutsche Bank, wei- 
te io den letzten acht Wochen 
re Tätigkeit einstellen muss- 

— so wurde vom Amt des 
mdesmspefctois für das Bank- 

■se» bekaantgegeben. 

Nachdem die Handelsbank 
■gangene Woche ihre Bilanz 

- das Jahr 1973 veröffentlicht 
Uc. zogen zahlreiche ihrer 
mden die Einlagen in der 


Jerusalem (HM) — Im Mo- 
nat Juli belief rieh die n eg ati ve 
Handelsbilanz Israels auf 199 
Millionen Dollar. Im Vergleich 
zu den 252 MHHonen Dollar des 
Vormonats Juni ist also ein 
Rückgang von. 21% zu ver- 
zeichnen. Das Statistische Zen- 
tralamt der Regierung das die- 
se Angaben gestern veröffentlich- 
te, bemerkt, dass im Juli das 
Aussenbandelsdefizit gewöhnlich 
anzusteigen pflegt. 


Die drei Verhafteten gehören 
der Volksfront zur Befreiung Pa- 
lästinas an. Sie wurden vor ei- 
nen Jerusalemer Amtsrichter ge- 
bracht and dieser eriiess gegen 
sie einen Haftbefehl für die 
Dauer von 15 Tagen. 

HOELLENMAS CHINE BEI 
NATANIA ENTSCHAERFT 
(WT) — Gestern gegen 8 Uhr 
! früh entdeckte ein Arbeiter beim 
Im Laufe der Monate Januar - 1 Millionen Dollar, um eine Mil- Steak-Kiosk an der Strasse n- 

lion Dollar mehr af« im Mo- kreuzung Tel Ariv-Haifa and 
nat Juni. ' - _ I Natana-Talkarem eine HöOen- 

Während der ersten sieben . mascblne, welche aus einer ent- 
Monate des.. Infendea Jahres sicherten Handgranate und ei- 
kkfterte das -Aussehhah&falen- aera Zejtzaeoder bestand. Die 
*fe ®uf 1502 Millionen Dollar Handgranate war zwischen meh- 
boeb und beträgt damit 58% rmo Kisten versteckt, die 


AUSSENHANDELSDEFIZIT 
DM 58% ANGESTIEGEN 


ständigt und einer ihrer Fachleu- 
te entschärfte die Handgranate. 
Die Gegend wurde abgesuebt 
tmd eine Anzahl von Verdächti- 
gen wurde verhaftet. 

Der Kiosk liegt nahe dem 
Sammelplatz der arabischen Ar- 
beiter aus Tulkarem und Umge- 
bung. Der Kommandant des 


Polizei-Bereiches Scharon, Ni- 
zav-Mischne Galcd, dankte dem 
Entdecker der Hönenznascbinc 
für seine Wachsamkeit und 
wandte sich neuerlich an die Oef- 
fentlichkeit mit der Bitte, iie 
Polizei sofort vom Fund jedes 
verdächtigen Gegenstandes zb 
benachrichtigen. 


Sow jetische Minensucher dringen in 
israelische Kuesfengewaesser ein 

V crtEMggt mggnm f s ter Schi- .der israelischen Küste auf we- 
mon Peres und GeneralstahS' niger als 3 Seemeilen genähert 


Juli 1974 belief sich das dureb- 
scbnätliche Ausscnhandckdefizh 
nach Abzag der saisonbedingten 
Faktoren auf monatlich 185 Mil- 
lionen • Dotiar • - gegenübefj 
155 Millionen Donär während 
der beiden letzten Monate des 
vorhergegangenen Jahres 1973. 

Der Waretrimport belief sieb 
im JuH 1974 auf 335 Millionen 
Dollar. Der Warenexport be- 
trug im gleichen Monat 135 


KISSIHGER WILL PEKING BESUCHEN 

Washington (UPI) — Der ame - 1 sicht, China in der nächsten Zeit 
rikanfeche Aussemninfeter Dr.jzu besuchen. 

nk ab und zwangen sie da-* Henry Kissinger hofft Peking' Chinesische Diplomaten ba- 

Ende dieses oder zu Beginn des ben In den Vereinigten Staaten 


m «*■ 
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rch zu schliesseai. Die Bilanz 
gte. dass das Defizit der 
nk* auf 1.100.000 DM be- 
it. Alle Einleger werden ihr 
bi voll ausgezahlt bekommen, 
jesehen von den Banken, wej- 
: Gelder in der Handelsbank j dem 
gezahlt batten. 



AlSER HALLE SELASSIE 
UNTER HAUSARREST 
iddis Abeba (UPlJ - We 
ton Diplomaten in der äthio- 
*en Hauptstadt berichteten, 
die abesriuische Armee über 
i 82jährigen Kaiser Hailc Se- 
id praktisch Hausarrest ver- 
Der Grösster] der Befug- 
te des Kaisers wurde aufge- 
xd und es wurde ihm 


nächsten Jahres besuchen zu 
können — so erklärten gestern 
Beamte des amerikanischen Aus- 
senministeriums. Gleichzeitig 
erklärten diese Beamten, Präsi- 
Ford habe nicht die Ab- 


DIE SOWJETUNION 
ENTSANDTE EIN 
BEMANNTES RAUMSCHIFF 


Moskau (UPI, AFP, R) — 
Die Sowjetunion entsandte am 
Montag ein bemanntes Raum- 
schiff und es wird angenommen, 
dass es zu den Aufgaben dieses 
Raumschiffes mit zweiköpfiger- 
___ Besatzung gehört, mit der so- 

ta. sich roehr als's KUometerj wjetischen Raumstation SaJut-3 
r der Hauptstadt zu entfer- 1 Kontakt aofennehmen. 
u Der Kommandant des sowjeu- 

it einer Mitteilung der abes- sehen Raumschiffes, das den 
.scheu Armee wurde auch (Namen «So jus 15” trägt, tst der 
lärt, dass der Kaiser in der [ 32jährice Oberetleutoant ^uadi 
jend von Addis Abeba jähr- 



i Nation aleigenl um im Wer- 
foB rund 500.000 Dollar ver- 
bat. 


Saraparrow. Mit ihm befindet 
sidi im Raumschiff Oberst Lev 
Dasuin. der 48 Jahre alt ist und 
schon ein Enkelkind bat. 




ir; ln tiefer Trauer geben wir das vorzeitige Ableben von 
.unserem geliebten 

ZVI HANANI 

bekanuL 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, 29. August 
1974, um 9 J0 Uhr vom Bet Holim, Ichilov, Rechov Dafee 
5, Tel Aviv, aus, auf dem Friedhof in Cbolon statt. 

Die Trauerndem 
HERTA HAN ANI, G attip 
JAAKOV und SHUIA, Kinder 
nwfl die p 1 "” FantiBe 

Bitte von Kondolenzbesuchen abzusehen. • 


inoffiziell ihrer Enttäuschung 
darüber Ansdruck gegeben, dass 
sich die Beziehungen zwischen 
der USA nnd China nicht schnell 
genug- entwickelt haben. Diese 
Diplomaten sind 'auch davon 
enttäuscht, dass das Problem von 
Formosa bisher noch keine Lö- 
sung gefunden hat. 

Die Regierung Chinas sieht 
in Formosa (Taiwan) einen Teil 
Chinas, während die Vereinig- 
ten Staaten die Republik Tai- 
wan anerkennen und ihr gegen- 
über gewisse militärische Ver- 
pflichtungen erfüllen. Die USA 
sind daher in Taipeh, der Haupt- 
stadt Formosas, durch einen 
Botschafter vertreten, während 
Peking dort nur ein Liaison-Bü 
ro unterhält. 


mehr als während des Ver- 
^eiebsttänams im Vorjahr. 

Rechnet man die Transaktio- 
nen mit Schiffen and Flugzeu- 
gen ab. so stieg das Außenhan- 
delsdefizit von 730 Millionen 
Dollar während der ersten sie- 
ben Monate des Vorjahres auf 
3303 Millionen Dollar während 
der ersten rieben Monate des 
gegenwärtigen Jahres, also um 
78% an . 

Die Einfuhr belief sich in 
diesen rieben Monaten auf na- 
hezu 23 Milliarden Dollar (plus 
37%), die Ausfuhr auf nahzu 1 
Milliarde Dollar (plus 17«r). 


an 


der Aosseowand des Kiosfcs auf- 
gestapelt waren. 

Die Polizei wurde sofort ver- 


chef Raw-Aluf Mtwdechai Gnr 
machten den KoumuuidBteii der 
(JN-Troppen im Nahen Osten, 
General Enzio Siüasvoo, auf 
die Verletzungen des feraeifeeben 
Hoheitsgebiets durch sowjetische 
Minensucher und Hubschrauber 
aufmerksam. 

Der Minister hatte den UN- 
Kommandamen zum Zwecke 
dieser Unterhaltung in seine 
Kanzlei eingeladen. Er wies 
den finnischen General darauf 
hin, dass Israel diese 
Verletzungen seines Hoheitsge- 
bietes für besonders schwerwie- 
gend hält. Peres bezog sich da- 
bei darauf, dass sch am 25. und 
26. dieses Monats sowjetische 
Minensucher in der Suez-Bucht 


haben. 

In diesem Zusammenhang 
wurde auch erwähnt, dass kürz- 
lich ein sowjetischer Hubschrau- 
ber, welcher in der Soez-Bacht 
nach Minen suchte, über einem 
israelischen Patrouillenboot flog. 
Das israelische Boot befand sich 
zu jenem Zeitpunkt innerhalb 
'der israelischen Küstengewäs- 
scr. Es wird angenommen, dass 
dieses Ueberfliegen israelischer 
Boote geschieht, um diese zu fo- 
tografieren. 

Der Verteidigungsminister er- 
klärte General Siilasvuo, dass 
Israel bereit sei an der Mraen- 
riuebe in der Suez-Bucbt teilzu- 
nehmen, aber Voraussetzung da- 
für sei, dass diese Tätigkeit mit 
Israel koordiniert wird. 


GROSSE PANZERUEBUNG III SINAI 

(WT) — Wie der Zabalspre- 1 RAta, der Sich erh eitsminfeh» 
eher mitte3t, ging gestern w*cb- j Schimon Peres, der Geaeral- 


mittag im Sinai eine grosse Pau- 
zerübmig zu Ende. Das Ma* 
nötsr dauerte 48 Stunden und 
der Ministerpräsident Jizchak 


„Aviation Week” berichtet: 

ISRAEL ERWARB 210 „PHANTOM”- 
FLUGZEUGE . 

Wie die amerikanische Fach- . die Zeitschrift zu berichten, 
^Zeitschrift „A viation Week” in ■ dass die amerikanisdie Flotte 
ihrer jüngsten Ausgabe mitteSt, 1 ursprünglich die Prüfung des 
bat Israel seit 1970 insgesamt ■ neuen amerikanischen Marine 
210 a merik anische Düseupger 1 jügers vom Typ F-14 durch eine 
vom Typ Phantom erworben, j israelische Delegation nicht zu- 




nr ' ^ 


LIND BERG H BEIGESETZT j 

Honolulu (R, UPI) — Charles I 
Undbergh, einer der Pioniere | 
der internationalen Luftfahrt, j 

verstarb Montag im Alter von 
72 Jahren. Sein Sarg wurde im 
geheimen auf einer der Inseln 
von Hawaii beigeseta. 

Lindbergh überflog als erster 
den Atlantischen Ozean im Jah- 
re 3927 im AUeinflog von We- 
sten nach Osten. 

Wie die Aerzte erklärten, ver- 
starb Undbergh am Krebs. Er 
wusste von seiner Krankheit nnd 
hatte sein eigenes Begräbnis ge- 
plant. 

Seinerzeit rief Undbergh die 
Vereinigten Staaten auf, sich 
am Zweiten Weltkrieg nicht zn 
beteiligen, aber er änderte sei- 
ne Meinung nach- dem japani- 
schen Angriff auf Pearl Har- 
bonr. ■ 


RUECKGANG DER 

DEVISENRESERVEN 
Gemäss der gestern veröf- 
fentlichten Mosatsbilanz der 
Staatsbank für den Monat Juli 
sind im vergangenen Monat die 
Devisenreserven der Staatsbank 
um 105.8 Millionen Dollar zu* 
rückgegangen. Sie belaufen sieb 
jetzt auf 1.191 Milliarden 
Dollar. 

t Während des Monats Juli er- 
lhöhte rieb die Staatsschuld an 
1 die Batik Israel um 169.4 Mil- 
lionen IL. 


Diese Zahl schliesst nicht jene 
Phantom-Flugzeuge ein, welche 
Israel von der amerikanischen 
Luftwaffe als Ersatz für die 
Verluste des Jom Kippur-Krie- 
ges erhielt. 


lassen wollte, aber jetzt Ihren 
Widerstand . aufgegeben hau 


IM 


OFFIZIERSKURS DES 
LUFTSCHUTZDIENSTES 
BEENDET 

Wie die Zeitschrift weiiei mit- fWT) — ln der Schule des 
teüt, ist dieses Jahr Israel der J Luftschutzdienstes wurde ge- 
drittgrösste Käufer der USA. 'srem io einer grossen Feier ein 
was Phantom-Flugzeuge betrifft. Offizierskurs dieses Dienstes be- 


Sondersitznng 
der Knesset 

Jerusalem (HM) — Die für 
heute aufgrund von 30 Unter- 
schriften der Opposition anbe- 
ramnte Sonderritenng der Knes- 
set wird sich in ihrer ersten Zu- 
sammenkunft mit der Frage der 
vorwertegtea ÜSA-Refee des Mi- 
nisterpräsidenten Rabio und der 
sich ans dem Schlusscommum-, 
que . nach dem Hussein-Besuch 
in Washington ergebende Ver- 
schlechterung der Beziehungen 
zwischen Israel' und den USA 
befassen. 

Bei ddr zweiten Zusammen- 
kunft sieht aufgrund eines An- 
trags zur Tagesordnung von sei- 
ten des Likud die Reform ober 
das Steueroasen zur -Debatte. 


Grössere Kaufe wurden lediglich 
von Westdeutschland und Iran 
getätigt. Eine israelische Dele- 
gation von Fachleuten wird sich 
;m nächsten Monat in die Ver- 
einigten Staaten begeben und 'erteilte 
dort die modernsten amerikani- 
schen Düsenjäger vom Typ F-14. 

F-15 und F-16 zu prüfen. Auf- 
grund dieser Prüfung wird Israel 
beschließen, welches der neuen 
Flugzeuge die Phantom künftig 


endeL 

Der Kommandant des Loft 
Kchutzdienstes, Tat-Aluf Jizchak 
Said, nahm die Parade ab und 
nach einer kurzen Ansprache 
er den beiden besten 
Kursteilnehmern die Abzeichen 
des Leutnantsranges. Vor der 
Feier hielten die Kursteilnehmer 
eine Hebung ab, bei welcher sie 
die verschiedenen Tätigkeitsge- 
biete des Lnftscfantzdienstes de- 


ersetzen soB. Ausserdem weiss monstrierten. 


SAUDISCHE WARNUNG AN DIE USA 


Beirut (AFP) — Saudi-Ara- 
bien wird den Vereinigten Staa- 
ten gegenüber eine aggressive 
Haftung einnehmen, wenn es <L 
USA nicht gelingt, weitere An- 


der Zeitung Unterzeichneten Ar- 
tikel wird erklärt, der saudi- 
arabische Anucnminfeter Omar 
SaJcaf habe Anweisung erhalten, 
bei seinem nächsten Besuch io 


griffsaktc Israels gegen die ara- : Washington der amerikanischen 


bischen Staaten zu verhindern 
— so berichtete gestern die liba- 
nesische Zeitung „El-Chajad”, 
die im allgemeinen die Stellung 
der saudiarabischen Regierung 
vertritt. 

In einem vom Chefredakteur 


Staadeirang die grosse Besorg- 
nis Saudi-Arabiens anlässlich der 1 
letzten Entwicklung in der Hal- 
tung Israels zum Ausdruck zu 
bringen. Sakaf soll Washington 
ersuchen, Schritte gegen die 
Kriegsabsichten zu unternehmen. 


j Stabschef, höbe Armee-Offiziere, 
fremde Militärattaches sowie. 
In- nnd ausländische Presseleu- 
te waren frei der Uebnng anwe- 
send. 

An den Manövern nahm an 
PanzrrgroGSverband teO, wie er 
in dieser Grösse seit dem Jom 
Kippur-Krieg nicht mehr in Ak- 
tion getreten war. Ausserdem be- 
teiligten sich an den Uebnngen 
zahlreiche Panzerschützen- Ein- 
heiten- und Panzeipkutiere. Die 
Panzer wurden von ArtlHerie- 
einheiten und Kampfflugzeugen 
unterstützt Zweck der Uebung 
war es, die Lehren des Jom 
Kippur-Krieges zu applizieren. 

Im Verlauf der Uebung führ- 
te der Panzerverband die 
Ueberquerung eines Wasserwe- 
ges durch und ging dann zum 
Angriff über in dessen Verlauf 
er zahlreiche Hindernisse über- 
winden musste. Die Bewegun- 
gen der Panzer wurden mit Ein- 
bruch der Dunkelheit nicht un- 
terbrochen, sofldern der Pän- 
zerangrifF dauerte die ganze 
Nacht hindurch an. Mit der 
Morgendämmerung nahmen 
Kampfflugzeugs an der Uebung 
teü und griffen angenommene 
Luftabwehr- Raketenbatterien an. 

Gestern • nachmittag beendete 
der Panzerverband seine Uebung 
mit einer Parade an welcher 
sämtliche beteiligten Einbetten 
mit ihren Panzern, Geschütten 
und Fahrzeugen erschienen. 


DAS WETTER 

Temperaturen — - Jerusalem 
18—29, Tel Aviv 21—29. Haifa 
23—29, Zfat 38—28. Tiberia? 
21—35, Afula 17—32, Lod 20— 
30, Totes Meer 21-37, Beer 
Scbewa 20 — 34, Ejlaf 24—39 
Grad. 

Wffltnhöbe: 50—100 cm. 


TEL-AVIV— JAF0 
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aus Israels 



ISP »El mi^Tn 

Fluglinie Frankfurt -Jerusalem 
einstweilen noch umstritten 


, Mittwoch, 28. 8. 197, 



(JEP)- Der de Ws Che Botschaft die grundsätzöd« Haltung der' allen Seiten «strebten freien Zu-' 
ter Jesco von Puttkamer wurde' Bonner Regierung weiter als ln- g»»g zu des Heiligen S&tien 
ständen Überahen roeint das vom Generaldirektor des Aussen- [dg angesehen. Es. genügt rächt,; möglichst erleichtern. Es .ist 
gw. ministeriums. Kidron, ln der An-Isteh auf Beschlüsse der Ver-i mehr als bedauerlich, dass die. 


DIE GROSSE (ständen Überahen, meint das “-»TO rncnc,; mogncrei eneicbten». l» .ist 

MOBILMACHUNG I Blatt nunistenurns. Kidron. in der Axt- j sich auf Beschlüsse der Ver-iinehr als bedauerlich, dass die. 

«J-Taarez” sieht als wichtigsten RNP UND KOALITION gelegcnheit der direkten Fing- einten Nationen über Jerusalem « Bonner Regierung einseitigen j 
Punkt des Erfolges der soeben „Hamodia» verurteilt die au- ,mIe em P f “Sen. Kidron legte zn berufen. Die Benutzung ei- UN-BeschlSssen den Vorrang 

durchgefühnen grosseo Mobil- genscheinlicben Versuche der j 00113 Botschafter dar. dass El nes Flugplatzes tm Osten Jern- vor der Erwägung gibt, deol 

muchuog die Tatsache, dass hier ReÜgws-Nationalen Partei, auf I ^ ^ab-richtige. die Fluglinie «alems stellt noch keine Verän- freien Zugang zu den Heiligen 

zum eisten Male seit längerer irgendeine Weise, die ja letzten 1 ^ eineT Zwischenlandung in denmg des politischen Status der Stätten möglichst zu erleichtern. *, 

Zeit auch nach aussen wieder Endes nur ein Kompromiss dar- 14x1 “ Betrieb 2X1 ncbmen und ] besetzten Gebiete dar. Ausser- Diese . Forderung wird von! 1 

bewiesen wurde, wie ausgezeich- stellen fcum, die Rückkehr' in 0388 181361 vor allefn mter Be-! dem gehen «Ke Regierung Israels christlichen Kreisen immer wie-{j 

net die Disziplin in unseren be- das Kabinett zu erreichen. Es rpeksichtigung touristischer Ge- -und die Gesellschaft EI Al vor der erhoben und sollte jenseits 
waffneten Streitkräften ist. Hier müsste den Führern der RNP sfchtspnnkte diese Linie in.aHetn von der touristischen Be- von Politik und sogenannten di- I 

gibt es keine Risse, und es wa- schliesslich klar sein, meint die Betneb nehmen will. Der Bot- tpjemhehkeit ans und wollen plomatiscben Rücksichten .Tire.; 

re für unsere arabischen Nach- Zeitung, dass die augenblickliche sc hafter- nahm die Erklärungen mittels der neuen Lime den von Erfüllung finden. j 

barn sehr von Vorteil, wenn sie Regierung sich sehr gm an den Kidrons entgegen und versprach, . . { 

diese Tatsache mit grösster Auf- Zustand ihrer knappen Paria- s * e nach Bcrm weifemileiten. ' * J j • r,lpJmrL ' - Ll '*> LJ - illL j 

merksamkeir zur Keuntuis nch- mentsmajorität gewöhnt bat und _ , c . . Die Gemueseiiaeiidier drohen mit Streik !i 

men wurden. Es hat sich deut- daher durchaus imstande ist. ^ on sachkundiger Seite wird ! 

lieh erwiesen, dass wir vielleicht auch auf diese Weise zu regie- . darauf hinge wiesen, dass El Al Jerusalem (HM) — Das Ak- vermittelnd einzu greifen, um Su 

nach innen die heftigsten Diskus- reu. Das wiederum bedeutet, : für das Flog von Lod nach Je- tionskomitee des Landesbeimt? eine annehm bare Lösung des! 

sionen untereinander führen, dass die Position der Religiös- [ rusalem eine andere Flugnummer der Obst- u. Gemüse-Einzelhän^' Konflikts herbeifTihren zu kön- 

dies aber nicht etwa bedeutet. Nationalen Partei bei jeder : wählen müsste, um den TATA-. ier bat einen längeren Streik ■ en. Auch der öffentliche Obst- I 

das« unsere Schlagkraft im Falle Form von Verhandlungen nur Bestimmungen zu genügen. Fer- allen Gemüseläden, Markst' - ad Gemüse -Bei rat, das Ober- 

eines Falles in irgendeiner Weise ausserordentlich schwach sein ner wird darauf aufmerksam ge : den und mobilen Verkaufsstell achungsorgan der Vermarktung { 

ieser Produkte, bat sich bisher I 
passiv verhalten. Dagegen billigt I 


schwächer geworden sei. kann. 

„Hazofe” begrüsst ebenfalls ■— 
die reibungslose Durchführung 
der grossen Ein berufangs Übung. - 
Die Zeitung weist darauf hin. g- 
dass dennoch in einer nicht ge- M 
ringen Reihe von Fällen eine TOm 
stille Mobilmachimg mindestens ^ 
ebenso widuig ist. Der General- ! nQr 
Stabschef hat ja erst kürzlich 
darauf hin gewiesen, dass Israel 
sich vorbehält, eisen Präventiv- . _ 
schlag zu führen, wenn die Si- . . 
mation dies erfordern sollte. Ei- 
ne solche Massnahme ist natür- f““ 4 
lieh nur möglich, wenn die Mo- ‘ WD 
bilmachung ohne Veröffentli- 
chung vor sich geht, ln jedem ?! c ” 
Falle müssen wir auf alle Even- Znstl 
ruali täten vorbereitet sein. sclw 


NEUE ZUERCHER l’ nier . “ ,oen 

ZEITUNG NUR I- Inauguraiionsflug 

EINMAL TAEGLICH J | El AI die Strecke Frankfurt-Lod ; 
Mit der Morgenaosgaln j bereits ständig in 
vom 30. September 1974 wird Deutsche Kreise n 
die „Neue Zürcher Zeitung-’ 'J“* aufmerksam 
nur noch einmal am Tage tr- Beruiimg auf den 
scheinen. Die Direktion der | Charter-Gesellschaft 
Zeitung macht ausdrücklich A,r unzutreffend 
darauf aufmerksam, dass es Charter-Gesejchaft 
sich beim Verzicht auf die drre i kle Mgerflflge v 
bisherigen drei Tagesausga- Iand n . acb .■ ,erTBalerr 
ben uiefat um Einsparung?- j® 611- ®* c “ i edocb nc 


.macht, dass es sich — wiederum vom kommenden Schabbat • ieser Produkte, bat sich bisher 
jlant fATA-Bestimmungen — bis auf Widerruf angeküodig: passiv verhalten. Dagegen billigt! 

jSSfS Die Einzelhändler wollen da -' *** Landwirtschaftsministerium J 

.Inauguraiionsflug handelt, da . hannti*re ho- 5 nach der Darstellung der Einzel-' 

1 SrräL d ^^ e Ck in F ^Sb t * hTf hffD Gebühren für Verpackungs.- j hSndler 0bsl ‘ Gemö^- 
! ' Ü»en protestieren, die von den Grosshändlern nasser ge wohn lieb 

Deutsche kreise machten noch . ^ „Ln v I hohe Handelsgewinne zu. 


ueuiscne icreise maenten noen; _ , •_ - , . — . hr*»v 

darauf aufmerksam, dass eine 

Beronmg auf den Antrarr der F ? r d6n Gebrauch 


Air onzum^end *i. Dhsc 70 Ae- und, 

Chnncr-GacilschÄ hUtt T*™,i m d “ J ret *“ 

direkte Piigerflüee vor, Demseh- S™ 1 “' ' men 
t . l . Prozentsatz ihres Gesamter? 5- 


ses an der Ware dieser Kiste 
darstcUt. Ausserdem werden 


RABINS REISE 
NACH WASHINGTON 
Hamischmar” hält es für 
gut, dass Ministerpräsident Jiz- 
cfaak Rabin bereits jetzt nach 
Washington -fahren wird. Die 
Gespräche, welche US-Anssen- 
mmhter Henry Kissinger mit 
arabischen Persönlichkeiten ge- 
führt hat und die sich mehren- 
den Kriegsdrohungen ans Kairo 
und Damaskus machen es not- 


™ ‘ r - n rr .rr.rimh einer Kiste mit Frischware müs-' PannffLAffaan ! 

scheinen. Die Dbeldion der " «i ™ »ischen 70 Ag. und! «»»«-*1186» 

± «f 1« nacchsten 

SLS: XZ. Regferunessihung 

E ?T nm -?- Ite ter vSÄ Ausserdem .erden Jenl!alm (HM> _ oie 

sieh rasch verschlechternden ' ri ™ diese, htae ge- ^ JJg 

7 iKMiv<iri.»tnko. h»; I mäss dem grundsätzlichen Stand- ve [“ n ® t ’ o“ 1 « „ Kuck ibolischen Erzbischof Hüanon 

erfordern vermehrte Nachter- l den ^g auf Eröffnung einer ^^WAer des Gemüse- besc ^ se “J‘ e 

heb Hie Korfe» er. deutschen Charter- Linie sidier ^ Ciemu ^ ! möglicherweise noch in dieser 

abgelehur. Einzelhändter-VeAand« §«- Woche oder, wie üblich, am 

neoiich ansteigen wurden. > masg entzieht mch das Landwirt- i o 


WOCHENRATGEBER 

28. August — 3. September 1974 * 

Geburtstag 24^. — 22J. Db Grundgedansen sind . 
gut. aber Sie müssen sie auch realisieren. Mit der vollstän- 
digen Durchführung haben -Sie Schwierigkeiten in die- ‘ 
ser Woche. .1. • 

Geburtstag ■ 23 A — 22.10^ Nicht mit dem ahßnden. 
was Sie haben. Es gibt genug gute Gelegenheiten, die zu . 
nutzen sind. . - ; 

Geburtstag 23J0. — — 21JJ« Eine Woche der Kompli- 
'tationen. Achten Sie darauf, dass Se wenigstens keine ■ 
Verluste erleiden. - . 

Geburtstag 22. 1L — 21.12.: Verberen Sie keine guten 
'•elegenbeiten. rädern Sie sich ausschliesslich sazf Ihr Glück • - 
erlassen* ■ ' - : 

.Geburtstag 22JL2. — ■ 20.k Unternehmen Sie nichts \ 
fas Sie selbst schädigen könnte, auch wenn es im Augen- - w . .. 
»lick noch so verlockend uussehen sollte. 

Geburtstag 21:1, — 19-2 j Es wird Ihnen gelingen. Hin- 
Icnxissen und Schwierigkeiten auazuweichen. wenn Sie ge- . 
chickt und vorsichtig sind. 

Geburtstag 20 JL — 20^ Mit klarem Blick in die Zu- : : " 
unft sehen. Dann werden Sie nicht abweichen und alles - 
rird gut gehen. • * 

Geburtstag 213. — 2LAx Wenn Sie eine gute Idee - ’/ 
aben, nutzen Sie sie unverzugüdi aus. Sie werden in Ihrer ^' r : : 
\rbeit Befriedigung finden. ‘ ; ' 

Geburtstag 22A. — 28^- Geben Sie nichts von Ihren 
■'lauen bekannt. Halten Sie itme and überdenken. Ke alles..;, 
was Sie tun. ‘ 

. Geburtstag 215. — 21A: Sie sind zwar nicht sein . - V ' 
arbeitsfähig und willig im Augenblick. Dennoch haben , ‘ - 
Sie Erfolge. 

Geb u rtstag 22.6. — 22.7.: Auen wen n *j noch nichi - - .**• 
so zu sein scheint, haben Ihre Bemühungen Erfolg. Sie wer- 
den bald merken, wie gross der Erfolg ist. _r: r 

Geburtstag 23.7. — 23 A: Madien Sic nicht zuvielc- ■- 
Probleme, sonst werden Sie in Schwierigkeiten geraten. Sie - • -■ 
sollten nicht zuviel an Erfolgen, erwarten. 
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land nach Jertsalem vorgeschla- 
; gen. sich jedoch noch nicht an 
| das Bonner Verkehrsministe- 



DAS GROSSE FRESSEN (Studio Tel Aviv) 


j abgelehur. 


punkt der deutschen Regierung za ^ nng dieser Kaution garan- Capucci werden die nächste Re- 

den Antrag auf Eröffnung einer üert wnrde - _ J gierungssitzung beschäftigen. d»e „Erstens, versteht ihr. kommt » geladen und zwischen den Sc.V.rr • . 

deutschen Charter-Linie sidier . Dem s P recher Gemöse '! möglicherweise noch in dieser das Fressen. Zweitens kommt! een umschichtig genossen, hr r- • 

abgelehur. Einzelhändler-Vefbandes ge- Woche oder, wie üblich, am die Liebe ran . . .” . ! Mädchen fliehen schliesslr :r 

mäss entzieht «eh das Landwirt- tonune^jen Sonntag stattfindeu So sang Bert Brecht im „Auf- von Ekel gepackt, es bleibt - — ^ .. . . . 
Von israelischer Seite wird • Schaftsministerium seiner Pflicht, £ur Beratung steht auch stieg und Fall der Stadt Maha- einzige Frau nur die Lehre.- >. . . 

_ der Vorschlag des Vatikans, den gönn/'. Dieser von dem" Italic- 1 Andrea, welche die Sinnlich! 

, A I?aiiItia1«v>iI4a Jm J A1 | Prozess seinen Gerichtsbehörden nischen Regisseur Marco Ferren und Fressgier der Männer v.,,V.. 

r PliriM-liriTIr in IIPr ZU übertragen. mit französischen und italieni- möglich noch übertrifft. K 

Lv i vl Ul UVl Offiziell noch nicht bestätigt sehen Schauspielern gedrehte .der Männer befriedigt und L._ J" 

_ i - •' « wurde^ die^ m .> gntinformierten. Füm kann als Dhtstraöon 2 »j tm srä zo Tode — den än”'._ r 

innllAVA IvBliiinftllA ' j Kreisen grfusserte Mutmassung; d« 1 “ Brecbi-Wort gelten. . .. [der zudeerkrank ist, mit erä-, - ^ ^ 

SI.IIPII IIIIIIISH IP •' ' (dass Capücci vo^“.E] Fatach”- 1 ! Frühere Fümc des Regissei]rs ; riöigM Doppel-Pnddräg.ih '-V 

Lk/V/UV/JJ. JX1 U. tUkJ »R lv | Agenten erpresst wurde. Diese wie Bienenkönigin’’ - und sa und in der. Form von B_/" 

. . i ti. -x \r aee ..Die Affenfran” halten- Hi« plei- «ten. die beiden amtieren Hen"~' - 
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Wesentliche Fortsehrine in der 
chemischen Industrie 
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Staaten genau informiert wer- „Miles Chemicals’*, der seit Jah- {«pUL wird im Zuge ihier Ex- Aschdod soü ganz erheblidi ge- jvou Fotografieu die deu Erzbj- ^ wSw 

den, wie die wahre Situation im xen mit der israelischen Indu- ’pansion weitere Wissenschaftler steigert werfen. Die Raffinerie : schof m jnorahsch lELSSmS^ Stet - 

Nahen Osten anssiehr. Wir müs- strie ene verbanden isL wird . und Fachleute beschäftigen müs- in Haifa wird mehrere neueiten Kontakten zeigen, gedroht- , _ _ . . . .>;■ 


-1*1 S Ä-A 





dazu zu bringen, dass es fest tere 40 Millionen IL zur Exr»an- j sollen Israelis sein. j tro 

an. unserer Seite steht, wenn es sion seiner Betriebe in Israel in-j ... CT - 

zu Auseinandersetzungen irgend- vestiereu. Vertreter der amerika-j Fast gleichzeitig wurden Ein- 
welcber Art kommen sollte. nischen Firma besuchten Israel i zelheiten über ein grosses Pro- www 

und berichteten dem Generaldi- J gnimm zur Erweiterung der pe- 
DIE NEUE TERRORWELLE rektor des Handels- und Indu- [ trochemwehen Industrie bekannt. 

„Omer” mahnt zu ausseror- strieministeriums. Dr. Mandei- Millionen Dollar werden für 
deutlicher Vorsicht, immer und bäum, über ihre Arbeitspläne. d ' e Expansion dieses Zweiges 
überall, da wir zweifellos eine Jo diesem Jahre belaufen sich aufgewendet, und der Umsatz ^ 
neue Terrorwelle beobachten di® Ausfuhren der israelischen soM _ JL JtOO Millionen jährlich ^ 
können. Die Sicherheit des Vol- Miles-GeseUschoft auf sechs Mü- erreichen, wobei 60fc der petre ^ 
kes k ann in solchen Fällen nicht Konen Dollar. Die Steigerung chemischen Produkte fvor allen 
nur von Militär und Polizei ab- der Produktion soD es möglich Plastik! für den Jnlandsmark * 
hängen. Jeder einzelne Bürger machen, dass die Ausfuhr nach bestimmt sind, während der Res ^ 


I m Iioua ffUU ilMUBIK UtUV i ‘VU i»vm«Olvu « 11Ä L - . - , M . m _ > {’ V. 

Fsbrän. für die Erreupm; pe-lhsben. Wien sieb Cspecci uicbti“ uch Mdcren Fn ™ Wm. "6»™- V ‘ 

i rroeberniseher Grundstoffe tad-'in den Dienst der arabischen tot-, Oftebel Ptecob) bnchsöbhch f- 

' Terroristen steilen sollte. .21 “ lmä Fr S*” *' p,a ^ . . , 

I | Freßgier. . Ob dieser Film je m lod* 

iHMiiiffmwwwwwwwwwMewMwwilivwvwwwiiiwvvvvvvvvvvww» » | wvw ! Vier gute Bürger in mittlerem Baogla Desph oder in den HF- 




Die Sanktionen der Fernseh-Techniker jrao. -em oenBefiredatteur und 1 scheint mir zweifelhaft. Ob c i - r . . , . ' - ’■ * v.-.- 

t ein Gastronom treffen sieb in (Regisseur eine" grimmige Satte ^ r- 

koennen jetzt zum Abschluss kommen einer romantisch vernachlässig c;geo die westliche Wohlstan *** amm mmamm mmm 

ten Villa mit grossem Garten geselkchaft beabsichtigte, ob 

Die Sanktionen der Fernseh- • vorgeschlagen worden. das! und seltsamen Skulpturen zu die Lehrerin Andrea (And^Cj • , 

•nd Rundfunk-Techniker kön- Fernsehprogramm um eine haf-- einem .^astronomischen Week- Ferreol) als Tbdesgöttin iet, Sich VQfl Ufbf 
eo noch im Laufe dieser Woche be Stunde, nämlich von 10.30 cnd”. Es werden ganze Eiswagen sichtigte? Er seihst hat jed^ L‘ n 

um endgültigen Abscfaliss kora- Uhr abends bis II Ubr zu ver-Jvoll Delikatessen. Rehen, Symbolismn« energisch gelex “ire lüSStippn I m\Aa* 
neu. nachdem inzwischen die! langem. Die Sendeleitung fconn- Schweinen im Ueberfluss ange- nd. äQ: . 5 1 LCiafn . 


Alter, ein Richter, ein Flugkapi- 1 geigebieten Afrikas gezeigt wi ~ uc u. 

täo. ein Fermehredakteur und! scheint mir zweifelhaft. Ob - V. 


il.r-rr-.ci 


*• -• ,• *ti ä»T - tftea 

** 




week- i-erreot; als lödesgottm bei; ’ >0fl UpQtrfItJt«ti 
iswagen sichtigte? Er seihst hat jed$ L‘ n 1 

Rehen, Symbolismn* energisch gelex iaestiff-pn I 

s ange- nd. ^Cj 

lie vier Wenn jemals ein in Cant klfl nortml*- I L 


hängm. Jeder einzelne Bürger mache*, dass die U nach «r ^ Histadrut- ' te aber diesen Vorschlag nicht) liefert, und nun fangen die vier Wenn jemals ein in GmE ^ flOrmni^e I k / , 

»t auf ge rufen, aufmerksam zu fünf Jahren auf .0 Millionen J c- ‘ , Beauftragten Recharia Ofek als j annehmen. weil ihr einstweilen; Herren an. in der Küche zu sehr erfolgreicher Fflm-mednL • 5 XU fsdtltS, 

sein und grösste Vorsicht walten Dollar erhöht werden kann. Die *• _ i , r , i__„_ „bh* Mnnimfi braten und zu i-nfh»,. ™ i««h, ■ it» Omriniuh .~.a — ™ ÖBPr Y i • * 

zu lassen. Nur dann ist es mös- Gesellschaft, die eine führende } 


k I^fc' SSl Im Rahmen der Esrransion»- • Vermittler anerkannt hatte. Es'- noch nicht genügend Fachkräfte - braten und zu kochen, zu backer :«te Gemeinheit und poroograpr Komb in-» , _ 

chafr die eine Ehrende Im Rahmen •Jr E^on^ Forderun - 1 =ur Verfügung stehen und eine »"d Owens voreubereiten. sehe Züge zeigte, so ist es JIT1D,n ^tl0n V 0 B Urlaub 

,m Rahmen der «raeli- I LT JTrl^Tr Wiederaufnahme des vollen Sen- «"d das mit einer Leidenschaf grosse Fressen". Das Kino aWtäfmn* 


lieh den Träror abzuw^hren | Rolle im Rahmen der Israeli- d^Raffiwr'S^rä I Sen der Techniker verbandefr ! Wiederaufnahme des vollen Sen- das mit einer Leidenschaf crosse Fressen". Das Kino & 

^ r,ch?rn WeiSC i— — — Haifa ^uf elf Millionen Tonnen 1 ""erden. i deprogramms ohnehin schon rä und Hingeräing.^ die ganz die dro war aus verkauft, die mol 

g ^ TOn ' NOCHMALS BALri-ERBOT innerhalb einiger Jahre vorge-l Von den Techmkera war ab'^ erechdnt - 

FTT?» 7T NTRALST 4TION I sehen auch die Leisrunesfahie. ! HntmiHw KnrrmmmiKLW, Allerdings bedürfen auch noch | nre "J Beruf erfolgreichen, aber Zuschauer teblten nicht, at 

ZYPERN KT MAHNUNG Leistungsfähig- . einstweilige Kompronusslöstmg ; ^ ^ Joon]a)fsieil un Grunde unbefriedigten Her- zur Ehre des Publikims mi 

^SeboniD* versucnL. emen Ue "” Rundfunk- und Fernsehbe- “«*••»; ™ »neiden, dass nicht weni 

Vergleich zwischen der Situanom ^^bnns dö^es^j . , ■ J oo_ , ■ I trieb, die schwere Einbusseu ° ehlB * wied * ««**» Brecht Zuschauer schon während <- 

w Ansstelhmir m der Ritz-Galene — ***** »<».» ’ rerd '" drei <- Sss, W 

iiehen Die Zeitung fei der An- Collage aus Bluetenblaettem TccSr zu verzeichnen hatten.) ^ sichen Nach diese. 


ziehen. Die Zeitung ist der An- Aviv dem Banstopp zu unterwer- 
sicht, das.c eigentlich alles, was f™- Diese Angelegenheit kommt 
in und um Zypern geschehen nun am 4. September nochmals 


rm Rundfunk- und Fernseh be- . — — - 

| trieb, die schwere Einhiuweu! “? trai wiedCT *** Brecht Zuschauer schon während . 

j durch die eineinhalb Montte| Trerden dre ’ etcpimc Call-Giris Films angewidert den Saal vv"- iü: N_- 

andauernden Sanktionen fer; ^ ^ kl . 

Techniker zu verzeichnen hatten. u •’ 


ren erweisen. 


eö tniin. 


am 


WikMiA 


ich melden, dass nicht weni 


TOTER MEER. 


Konflikt unter gar keinen Um- len. arme hören. 

ln tiefer Trauer geben wir das Ableben meines teuren 
Mann», unseres guten Vaters 

RECHTSANWALT 

Dr. Josef Mosberg TT 

uns Czemowitz, Tel Aviv 

bekannt 

Die Beerdigung findet morgen, Donnerstag 29.S.74, 

•f'VffZt KMB ä"’ 11111 3 - 00 U 1 “" nachm, von der stüdt 

Beetdigungshaüe, Tel Aviv, Daphnastr. 5 ans. auf dem 
Friedhof in Cbokni statt 

Die Trauernden: 

Gattin: RITA 

Sohn und Schwiegertochter; 

MOSCHE und FLORA MOSBERG 


M-Mk. Ara^l-jnossa, «, „ d „ ^ ! ^7 SUTÄS 

ist als sehr ernste Mahnung und vor eine Beruf ungskomniKSion. J^g M derzeit in der Ritz-Ga-ifoch der kleinen Ausstellune Inn» n- ^.1 SLND GEWACHSEN 

getagt werden mus^ Wm soll- Mktetaaii deren Aufe*« U« Ben-Jteef aus dem Kräbuz; 3at5 j bestens empfohlen werden, gen Abbruch des Rundfankpro- i Bevölkcnmgszabl seit der Staats- BERICBTTlGCNl 

a,,S yf ?t r0 ’ F *e Baueinstenungea «-'ftn Ge» hat eme ondnrile und, a. S. ^rmn,. gründung^Tum das Sechsfa- 1 ln der israelischen 3 

Konflikt unter gar keinen Um- len, ancebörea. hübsche Art der Collage „erftm-l che vermehrt hatte, wuchs der von „Moses und Aion* 

den : Aus Blutcnblärteru — — — — — N Umfang des Erzieh ongsweaeos August 1974 saug Bei 

ln tiefer Trauer geben wir das Ableben meines teuren ^ ätherische Landschaften zu-, Urr das Zehnfache. Dies erklärte Glof £lias 60 n den Aron, 

Mann«, unseres guten Vaters summen, in denen winzige ..Bal-t Ig-agl ~ n j«. p.u.. , ^chungsministeT Ahsron Jad- schönep lyrischen Tenor 

feriöMn"-glricMaHsamB15.| ,sra, “ m * T anaW5piweflerRreDSTOrSOhUllg; 8 i n vor den Mitgliedern des unserer Kritik galobT 
RECHTSANWALT tenbWtiem - durah .die Lüftej ^ ^ än ßDR _ ^ ’ Korrespondenten- Verbandes _ in und nicht Herr Thomai 

n I A -X || i f,,es en ' : wirf häuflg als eh, Mass für tfie lm Zeitraum ron IP65 bis . 7rri . ^ _ “^* Ündicb j 

flr mSPf Mnshprf 1 I Frau Ben-Josef besitzt den. Produktivität eines Wissen- 1973 stammten allein 550 Pubü- ^ Scwacteeoen Erae- «ramm angegeben war t 

Ul « JUOCI ITlUwIlvI S / « Blick für di, Möriichfcriten. räeischaftlers. eines TncH«,«, 1 t-oK™ T ” „ZS* hungsaufgaben steht em vfel « un, übernommen wurde. 


M. <roi ra 

^ Tr * ^ thtm V |>, && 


i — I £»n« «d stehe« Nach diese. M. t^rra »rf ktt 

I ERZTEHUNGS PROBLEME J? 11 " ? St ““ Stunden ' V 

'den Appetit verloreiu. , f , R „ , 

SIND GEWACHSEN E. .^da KII> i^r 

Während äch die israelische } ■ » ■ — ■ ■ - & richtig 

Be völke rungszobl seit der Staats- BERICBTTIGUNG ^ ■ 1, ®%a 5 * . ZT* ^ 

gründung nur um das Sechsfa- 1 Jn der israelischen Premir**^' " 3v ^röeh-a ^ C ® r * Äe KKt tef 
che vermehn hatte, wuchs der von «Moses und Aron'’ 

Umfang des Erzieh oogswerens | August 1974 sang Herr Svi^, . ^m, Hä«äj 


5L 


Blick für die Möglichkeiten, die sefcaftiers. ein« Instituts oder ei-lkatioaen aus den Verewigten!, “T 'T 20 i 

in den Formen der Natur lie- ner ganz*: Disziplin berangezo- ! Staaten. Es folgten G rossbritan- ! Budeei^m™ ! 

gen, ihre Figurinen haben nicht gen. In diwem Zusammenhang, nieu (20 1J Frankreich (183), Ja-[ fuhr ^ 
jnur Charme und UUM « ** Statik für «las von der p» (112). Schweden (106), die 

(«inrirrn unrkm .tnrii bemann „InfprnaiiDn2ler» tlniA« i rn, .... ^ I 






»4= 


_ 1 tel*. .HK. «Btt 

'- vwaw 


gewisse magische Märchenhaftis- cer” von Interesse. Das Journal die Bundesrepublik mit 34 Ver- deren Eltern bereite eine hohe! 
keit za verlieren. Die aus Mn- gehört zu den führenden Fach- öffentlidranven. Sie liegt damit Bildungsstufe mü^ebracht ha- ! 
schein zusammengesetzten deko- Zeitschriften. Ihm ist zu entnefa- gerade noch vor Indien (33), ben. mit jenen, die erst jetzt als [ 


ANZEIGEN 


‘{fc®*!. . 




schein zusammengesetzten deko- Zeitschriften. Ihm ist zu entnch- gerade noch vor Indien (33), ben. mit jenen, die erst jetzt afc : • Wie häufen antike and A 

rameo BOdw sind weniger an- «.das Israel o bezug auf den Niederlanden (31). Italien erste Generation eine moderne brauchte Möbel, . HaushaW Sri!, 1 *, r v.- > 

sprechend, konventioneller und <£» ZaU dir Veröffentlich äugen und der Tschechoslowakei (je Erziehung erhalten können gen«*n* Nachlässe. 874245 

weniger hächtschwebend. Im immerhm an 1. Steife — vorder 30), durehgefiihrt wixfea kann. , abends: 880248. 6 ^ 40 ^ 


I sprechend. 
■ weniger 
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NEUER BOTSCHAFTER IN WEN 
- EIN ANERKANNTER SOWJFFOIOGE 


Von HAIM MASS 


.üi,.,. 


■T*i- s 


*.• • ... 


Den designierten neuen Bot-: 

’schsfler Israels in Wien Df ■ 

-.Avigdor DaGAN besuch ten wir‘ rf 
im Jerusalemer Anssenraimsve- 
rium noch in seiner Eigenschaft 
als Leiter der Osteuropa-Abtei- 
lung. Wiewohl flun die Österrei- 
chische Regierung bereits das 
Agrftnent erteilt hat, begibt er «. , ... 

-.sich auf seinen neuen Posten eia ^^ecboslcrwakischen Ex3- 


i Beobachtungen, konnte sich Dr. 


Sadat will keine Rueckkebr 
zum Mehrparteienstaät 


Aegyptens 


.Verband für Selbsthilfe der 
Juden aus der CSR”. Der tsche- 
choslowakische Botschafter in 
London und spätere Aussennri- 
raster in der anfangs in Paris 
! und nachher in London sesshaf- 




m- 


Jan Masaryk, mit 
eine herzliche Freund- 

gwis zum dritten Mal seiner di- nahm . Ä 

.plomadschen Karriere. fuhrenctei Beamt« m seinen 

I Aussendienst auf, and dies, war 


un Oktober. Die Osteoropa-Ab- 1 ^ VT 3 
teDung leitet Dr. Dagan flbri-:fi”J hn ~ 

m»i Z -; — jr »cliaft verband, nahm ihn 


fluas des A ossenmirastCTS Sha- 
re tt den Namen hebraisiert — : 
bis zur erstmaligen Uebernahme 
der Leitung der Osieuropa-Ab- 


Dagan ein wahr lieb phSnome- .Arabischen 


teilung im Jerusalemer Aussen- ?«*- verwerten, das «Her dem 


Einheitspartei, derister Abdul Nasser Hessen sieb, J soll nun auch' die ABU erfassen. 
Soz i alistisch« 1 was beute allgemein vergessen ' Zwei Gedanken Sadats ersehei- 
nales Wissen in bezug auf den Union fASU), steht wieder ein-. ist. 19 Parteien neu regfstric- neu den ägyptischen Konunenta- 
Mecbanismus der konnntniisü- • mal eine Umbildung bevor, rrn. Da aber viele der notorisch } toren entscheidend: Der Zwang, 
sehen Welt arteignen und dieses j Nach allen Anzeichen ward «ie berüchtigten Politiker «eiterblr 1 ASU-Mitglied zn werden, soll 
in einem aufsehenerregenden 1 über die früheren personellen eine Rolle im öffentlichen Le bei tbgeschafft und. „angesichts der 


ministerinm — 1961. 


' '.-TS-r. 


Zsvar ist von dieser Abteil trag 
seit dem Abbruch der diploma- 
tischen Beziehungen mit der 
UdSSR und den anderen Ost- 1 


Viktor Fischte eiste Bekannt- 
schaft mit der Welt der Diplo- 
matie, die ihm zur zweiten Na- 


tlockstaaten nur Rumänien 

übrig gebbeben, aber, betont Dr. 

Dagan, es gibt ja auch zahl- 
reiche Probleme die auch man- 
gels diplomatischer Beziehungen 

— oder vielleicht gerade deswe- _ ■ 

gen - anfkoromen und gelöst! SS?*? f « a ^ k ’ 

„fleen b >j 1948 unter noch offiziell nicht 


tur weiden sollte. 

Nach dem Sieg der Alliierten 
blieb er noch zwei Jahre lang in 
London von wo er 1947 nach 
Prag zurückkehrte 
Seine engen persönlichen Be- 








werden müssen. 

Dr. Avfgdor Dagan, der vor 
62 Jahren als Viktor Fisch! in 
KSniggräz (Hradec KraTove) ge- 
»reu wurde, 20 g -im Alter von 
nwei Jahren mit seinen Eltern 
der Vater diente als Oberstieot- 
tant in der Österreichisch-unga- 
n schon Armee) nach Zagreb, 
lädierte später in Prag, wo 
als Sprosse einer zionisti- 
schen Familie, dem ztanistiseb- 


ge klärten Umständen den Tod 
fand, hat Dr. Dagan in einem 
Buch — „Gespräche mit Jan 
Mosaryk" — auf gezeichnet. 


! ! t«t 


Sobald der Stadt Israel ausge- 
rufen war. gelangte Viktor 
Fisch] zur Einsicht, dass sich 
sein werteres Verbleiben in Eu- 
ropa mit seiner zionistischen 
Überzeugung nicht vereinbaren 
lasse — er zog 1949 in die na- 
Akadem iterfelnb an- > tionale Heimat; wurde wenige 
gehörte, ihm kurz vor Ein- 1 Monate danach bereitwillig 
der Deutschen auch {dank seiner beruflichen Erfah- 
In dieser Eigenschaft! rtmg in den neu gebildeten Ans- 
edigrerte er auch die „Zi-j sen dienst des Jndenstaates auf- 
jovske • spravy** (Jüdische genommen. 

Nachrichten > — eine- von der 

irdischen Partei im tschecbo-J FACHMANN FUER 

lOwakischen Parlament heraas - ; ENTSCHAEDIGUNG 


Schon nach wenigen Monat« 
fand Sharett, dass ach Dr. Da- 
gan für den freigewordenen Po- 
sten des Gesandten Israels in 
Warschau (bis zur Erhebung der 
Gesandtschaft zur Botschaft and 
der Pro movi errang Dagans zum 
Botschafter) trefflich eigne. Es 
gelang Botschafter Dagan, aus- 
gezeichnete Beziehungen zur da- 
maligen polnischen Regierung 
zu entwickeln. 1964 wurde er 
nach Jerusalem zurück beruf«, 
um die Leitung der Abteilung 
für politische u. wirtschaftliche 
Planung — die ander anderem 
den arabischen Boykott be- 
kämpfte — zu übernehm«. Im 
darauffolgend« Jahr find« wir 
ihn als Gesandter in Belgrad, 
bis die jugoslawische Regierung 


Namen „Moscow and Jerusa- 
lem" bei AbeLard Schumann in 
New York erschien« ist. Im Je- 
rusalemer Aussenmäüsteriom 
gilt heute Avigdor Dagan als 


Umbesetzungen hinausgeb« und- spiel« wollten und mit allerlei (Invermeidbarkeit unterschied- 
struktureDe Veränderungen brin-j Tricks versucht wurde, die Kon . lieber Auffassungen" freie Mei- 
geu. Staatspräsident und Regie- j trollfcesdmmiingen des Parteien nungsäusswnng in den ASU-Rei- 
nmgscbef Anwar Sadat. zu-'gesetz« zu unteriaufeft, lösten jben ermöglicht werd«. 
gleich ASU -Vorsitzender, hat . die Revolmionsoffizäere im Ja-! Bisher war die Parteimitglied- 


sjauf 54 Seit« Reformvorschläge nuar 1953 alle Parteien auf und; schaft Voraussetzung für geh Ohe- 
der Sowjetolog par ezceUence.j imterbreitet,_ die von allen Gre- beschlagnahm ien deren Vermö-.ne Stellung« oder überhaupr 


Dr. Dagan ist seit 3 S Jahren 
glücklich verheiratet. Mit seiner 
in Uberske Hradiste gebürtigen 
Gattin StpHn, hat er zwei Söhne, 
von den« der ältere Dozent am 
Teehmon in Haifa ist, während 
sieb der jüngere, noch ledige, an 
der Tel-Aviver Universität 
sein Diplom 


mi« der ägyptischen Massen- j gen. Vor dem Hintergrund die- 1 für einen Arbeitsplatz. Freiwild 
Organisation diskutiert werden ser Erfahrungen sind Haltung! ge Mitglieder jedoch, so wird 
sollen, bevor sie Wirklichkeit] und Einstellung des Regimes ;»m 1 Jetzt argumentiert. seien un- 
werdeo. In Aegypt« hat sich ND zur Parteipolirik zu sehen, gleich stärker engagiert und tvür- 
in den letzten 50 Jahren der ( Wenige Tage nach dem -Vor- Iden mehr Aktivität in den For- 
Wandel von einer konstirntio- j bot der alten Parteien gründeten j mation« entwickeln. Der Zu- 
nellen Monarchie zur Sozialist!- die Offiziere eine .^Befreiun^s- 1 sammeuschloss im Rahm« glei- 
schen Republik vollzog«, in Sammlung", die aber nie zu rieh- 1 eher Interessen würde, so d. neue 
1 als Ekktronik-ln~ ! die VerfassungswirUicbkeit der: tigern Leben erwachte. Die junge 'Schlagwort. it pi ura ijtat 
üht. Zwei süsse En- 1 Gegenwart wirk« die Erionc-i Republik besass nur provisori- halb der Allianz der NI 

Vcrfassungseinrichtungen j «n” 


gemeur bemüht 

kdkinder verschönern dem Di-;rungen an diese Wegstrecke hin- j sehe 


plomatenebepaar den Allrag. j ein. 


mner- 

der Allianz der Werktäti- 
bervorbringen. ln der de- 


KÜNSTLERISCHE ADER 
Dr. Avigdor Dagan ist auch 
roh einer künstlerisch« Ader 
gesegnet: .er bat bereits nicht 


bei Ausbruch des SechstegeWe- ^ 11 '^ ^ ahn Poesie-Bände 


egebare Wochenschrift. Mit 
ieser Partei war er übrigens 
ag assoziiert, zumal er eine 
«nt lang das Amt ihres paritt- 
jentariseben Fraktirassekre- 
frs bekleidete. Nach der Kam 


In sein erstes Aufgabenbe- 
reich fiel die Behandlnug der 
jüdisch« Entschädigunasforde- 
rnngen au die Bundesrepublik 
Deutschland, der er sieh, zusam- 
men mit F. Shinar, böngebungs- 


iktioa der CSR versteckte er! voll widmete. 1953 wurde er m 
ch vor den Haschern der Gesta-Idie neu gegründete Asien-Abtci- 
bis; es Sun gelang: nach 'lang a8s Vize-Generaldirektor 
versetzt, um dann, im Jahre. da- 


. un ^ M Wahlen bestand kein Be - 1 m okratischen Disknssion würde 

Die Revolution der „Freien darf. Mit der ereren Verfassung I mit gemeinsamen national« Zie- 
I Offiziere" vom 23, Jnli 1952 -des republikanischen Ägypten I len die sozialistische Gesell- 
versetzte dem parteipolitischen {von I95fi dekretierte Nasser |scbaft ägypnsch-arabiscber Prä- 
Leb« in Aegypt« den Todes- auch eine Einheitspartei, die „Na- gxmc geformt werden können, 
stoss. Die Skala der Parteien und tiohale Union". Er selbst cr- ( Sadät empfiehlt deshalb, pe- 

- Gruppierung« batte m der Mo-|nannie ihre Funktionäre. Nach mein samen Interessengruppen 

gas von 1967 ihre Beziehung« Cm tschec Wscber S P rache) *>er-; uarchte von - Kommunisten bis der Vereinigung mit 5yri« 1948iwie Gewerkschaften. Jueendver- 

zu Israel abbraeb. | ausgegeben und eine Novelle go- ( zu Moslem brü dem gereicht. Die {und der neuen Verfassung für; bänden. Studentenvereinigungen 

(schrieben, die 1948 ein« be-j herrschende Mehrheit hatte die; die „Vereinigte Arabische Re- j oder Berufsvertreiung« koDefc- 
Dies bewog seine Vorgesett- ■ deutend« UteratUTprere erhielt nationalistische V/afd-Partei uud.pubbV wurden die örtlichen } tive ASLI-Mitgliedscbaft zu er- 
teil, ihn znm zweiten Mal zum und -die übrigens auch in he- ihre Abspaltungen. Eingriffe ues'Gremien einer neuen .JMationa-i möefichen. 

Leiter der Osteuropa-Abteilung britischer Uebersetzong in Israel Königs m das Verfassungssy- J« Union" gewählt Answahl! ‘ ' 

zu ernennen. Zwei Jahre danach : erschierten ist Und als wir uns Stern, oft genug im Bündnis mit j und Ernennung der wichtig«; „WÄCHTER OBER DEN 
wurde er zum Botschafter in (von Dr. Dagan verabschiedet«, den Interesssen Großbritanniens.! Funktionäre verblieb bei dem i SOZIALEN FORTSCHRITT* 3 

Oslo und racht-residierend« ' fielen uns -mehrere Ölgemälde ‘ führten immer wieder zur Kon- : diktatorisch bestimmenden Prii- Wenn die künftige Arabische 

Botschafter in Reykjavik (Island). auf, die in modernistBchen, ja frootation mit dem Wafd qud "-sidenten. : Sozialistische Union auch stän- 

ernanut Ende 1972 di«te er; fast kubistiseben Stil gekleidet, Utfirzten das Land in tiefe in ne— SOZIALISMUS | destaafMche Merkmale aufweisen 

kurz als Berater an der Israeli- i die Wände seines Büros zieren (re Kris«. Die Vetternwirtschaft; ARABISCHER PRÄGUNG 1 wird, „die Errungenschaft« der 
sehen Delegation zur UNO-VoH- und seine Unterschrift tragen. -in der Politik, die Korruption Die Abspaltung Syriens von ‘ Revolution vom 23. Jnli 1932" 
Versammlung in New York, wer- > .jVch ja, icb beschmiere zuwei- und schamlose Wahlfälschungen Ägypten drei Jahre später hot 1 bleiben der ASU als „Wächter 
de. dann zum dritten Mal, als i len als Freiheitshobby auch weiv-. rieten den Abscbeo der Revolu- Nasser die Gelegenheit, die Em-lüber diese sozial« Fortschritte 


Leiter der Osteuropa- Abteilung, 
nach Jerusalem beordert. 

Dank seiner langjährigen 
Dienst Erfahrungen — besonders 


sen Canvas”. wehrte Dr. Dagan tionsoffiztere hervor. Einmal an 
unsere aufrichtigen Komplimen- der Macht, er li essen sie ein Par- 
te ab. Was nur beweist, dass zn teiengesetz, das für Ordnung nud 
sein« zahlreich« guten Eigen- Sauberkeit sorgen .sollte, 
in Warsdian u. Belgrad — und j schäften auch die Bescheidenheit j Unter Präsident Mohammed 
sein« emsig« Forschungen and 'gehört. ) Nagib und seinem Innnenmn«- 


ngland zu fluchten. Dort, in 
ondcau war Viktor Fischl «- 
dgreäch bemüht, Dutzend« 
chedsscher Juden zur Ffocbt 
« dem HiOer-Pnotektorat in 
<e Freiheit zu verhelfen, und 
» pffluche der 80 Namen ent- 


nach, eine vierjährige Dienstzeit 


als Botschaftsrat und * später 


Charg£ cT Affaires in der israeli- 
schen Botschaft In Tokio anzo- 
treten, 1959 kam ex als Bot- 
schaftsrat in die Botschaft Es- 


im 

EMTSCHElDUNfEN DES OSERSTEN GERICHTSHOFES 






heitspartei abermals txmzufor- 
ai«. Die Ideologisieamg war, 
Hand in Hand mit der aussenpo- 
ütisebeo Annäherung an die So- 
wjetunion. fortgeschritten. Der 
arabische Sozialismus wurde ent- 
deckt und die „Arabische Soziali- 


erh alten. ASU-Mirgl jeder haben 
sich zu den Ziel« der Revolu- 
tion zu bekennen. Präsident Sa- 
dat. selbst einer der damaligen 
Revolutionsoffiziere, macht da- 
mit klar dass für ihn ein restau- 
rativer Kars nicht in Frage 


so sehe Union” nach dem Mu-; kommt. Die über zwanzig Jahre 
s\er sozialistischer Staaten als j al ,e Revolutionsbewegung w ; rd. 
Nlassenorgartis3tion mit politi- j angepasst an "veränderte Zeiten 
schem . Führuogsansprncfa te-J und Umstände, erhalten bleiben, 
gründet. Allerdings zog« die! jüngster Vergangenheit wa- 
Agypter ein« deutlichen Treu- { reo die Annäherung an die Ver- 


ihend« Gruppe, der er dieiraeb nach Rangoon, Burma — 
röschen Einreisevisa verschaff-! ein Land., dessen freundschafüi 


PERSONALSTAND 
Frage: Kann das Gericht auf 
Nntrag der Mutter genehmigen- 
lass der Name eines minder jäh - 1 


rer Ehe mit dem Vater dieses Antwort: Dasselbe Gericht, 
Minderjährigen geheiratet hat. welches zuständig gewes« wäre. 


geändert werde? 


jnungssoich gegenüber Partei« 
marxistiscb-lMrnistischer Obser- 
vanz. Sie bestätigten den Islam 


Antwort: Ja, vorausgesetzt dass 


.ViVi 


leb« beute mit ihren Spross-! che Beziehungen zu Israel untei ; rigen Kindes vom Namen seines j a) da Minderjährige der Mutter 



igen in IsraeL I U Nu damals ihren Höhepunkt ! rechtsmäsrig« Vaters auf den 

Znsammcn mit Leo Hermann ■ erreichten. Dort blieb Dr. Da-i Namen seines Stiefvaters, den 
gamaerte Ffedd ln London 1 gan — er harte unter Ein- -die Mutter nach Scheidung ih- 


nnilflttruiitt 3 » — — WiMJl 



Befreien Sie sich von aeberfluessigem Koerpergewicht, 

heilen Sie Ihre biestigen Leiden, 

lernen Sie, ein normales Lehen zu fuehren, 

mittels einer Kombination von Urlaub und Wohlbefinden, 

im Naturheilzentram, 


in ARAD — am TOTER MEER. 


richterlich zwecks Erziehung 
and Versorgung anvertrant wor- 
den ist und b) falte es dem Ge- 
richt überzeugend bewiesen 
wird, dass die beantragte Na- 
mensänderung den Interessen des 
Minderjährig« entspricht. Die 
Genehmigung der Namensände- 
rung ändert keineswegs an dem 
Rechtsverhältnis zwischen dem 
Kind and dessen Eltern and 
kann auch keinerlei Rechte, sei 
es hinsichtlich des Nameatrg- 
gers oder jedweder ander« Per- 
son, weder erzeugen, noch beein- 
trächtig«. 

Zb. Nr. 486/72 Bd. 272. 

25 S. 673 ff.) 

Frage: Falls eine Person wfib- 
> rend ihrer Minderiährigkrit 


falls die'GhubensändcrBng nicht als Staaisreligion. bejaht« P*-i- 


stattgefund« hätte. 


vateigentum und Erbrecht, iehn- 


ei rügten Staaten und die frie- 
de ns bereite Haltung Sadats nicht 
unumstritten. Für Sadat bleibt 
deshalb besonders wichtig, m 
den Reih« der ASU -Funkt ionä- 


fAntrag Nr. 34^72 Bd. 2S. j ten den Klassenkampf entscbie- re die Büdung von oppositionel- 


le. S. 225 ff.) 


\ den ab und stellten die Familie »len Machtzentren zu verhindern. 


Anders als sein Vorgänger Nas- 
ser bestimmt er nicht mit harter 
Hand. Er legt Vorschläge vor 


Im Zentrum für Naturheükur werden Sie Spezialisten für Natnrfaeükunde 
pflegen, unter Leitung von M. Goren and A, Haari N. D. DO, 


%8fcr, 


IM PROGRAMM INBEGRIFFEN : 



B ehandlung durch richtige Ernährung — diätetische Behandlung 
Behandlung und Massage — allgemeine and Spezialinassage 
Hydrotherapie — Wasserbehandlung mit Zusatz von HejBaränteni 
Und auss erdem — natürliche iS Mma 1 Yoga, Homöopathie and Biochemie. 




Oie Behandlung ist individuell und schliesst Beratung für fortgesetzte 
Hehnbehandlnng zwecks lan gan dauernder Wirkung der Naturheilkur. 


I 


Das Natnrfaci lz c nfr mM Ist incfi dem Muster Reicher Zentren in der Welt eingerich- 
tet, ist jedach hochwertiger als diese, wegen der besonderen Eigenschaften des To- 
ten Meeres m*rf der Mineralquellen, deren Beschaffenheit ei nm alig ist. Sie werden 
sich in einer vriantefnAn Atmosphäre befinden, im Hotel JMARGOA ARAD", 
dessen Zimmer luftgekühlt sind. Hervorragende Kasch er -Koche, Bar, Unterhaltung. 
Schw immb a d und Garten. 


Frage: Der jüdische Ehegatte , unter besonderen Staatsschatz, 
wandte sich an «ten Vorsitzenden Der Sozialismus arabischer Prü- 
des Obersten Gerichtshofes, um guqg soll laut Charta „Ausbea- 
das Gericht zu bestimmen, bei t rung verhindern und die Herr- ■ und lässt über sie diskutieren, 
dem er sein« Scbeidungsantragl schaft aller werktätigen Volks- 1 Kein Zweifel, dass er trotz oder 
von seiner römisch-katholisch« ! kräfte im Rahm« der nationa- • gerade weg« dieser Methode 
Ehegattin «dnznreichen hat. Der - kn Einher: herbeiführen". ‘ die Fädra in der Hand bebalt« 
Vorsitzende hat die Meinung. Die ASU wunle mit sechs Mil- . wird. 

des Oberen Rabbinatsgerichtes j honen Mitgliedern die stärkster Die von gewissen Kreis« in 
und des Berafmjsgerichtes des ' Massenfonnation ausserbaTb Ägypten erwartete Rückkehr 
Lateinisch« Patriarchates einge- , kommnmstischer Staaten. In'zmn Mehrparteiensystem scheint 
holt Sind diese Meinungen für ( der Praxis der Nasse rechen Dik-| Sadat nicht wünschenswert. Die 
den Vorsitzenden des Obereren . jatnr erwies sie sich neben Pres- Vorstellung, mehrere Her >en 
Gencfatshofes verpflicht«d? Rundfunk und den mannigfa- könnten die Gunst ständig eoo- 

Antworfc Nein, denn sie hfl- (eben Gattungen der Polizei als tioual aufgeheizter Wühlermas- 
den nur ein ^Ausknnftsmateriai. i ^ weiteres fusirument zur sen zu erringen such«, hat tür 
das der Voratrende des Ober-) Überwachung ond Lenkune der westliche Beobachter auch et- 
steo Gerichtshofes bei Fassung ■ Massen ; was Erschreckendes. Uber kurz 

seines Entschlusses je nach sei- 1 g e j t o]£ to berkrieg ist Sa- i oder lang wäre mit einem nea- 


dnrcb ihre Mutter m das Be-| «r Erwägung berücksichtigen ^ bestrebt, auf vielen Gebiet« len Militärputsch die Entwiek- 


völkerangsregister als Jude ein- 
getragen wurde, kann sie. nach- 
dem sie grossjährig geworden ist, 
die Änderung dieser Eintragung 
beantragen, im Sinne, dass sie 
als .utatiDgalftätsIas" eingetra- 
gen sei? 


Das Heflzeffixum ist dem international«! Verband 
der Naturfteilbadcr LFJJ^.T. angcgjledert. 


Weitere Efnxdbe&m und Platzreserviarnns : 


r.- ♦’***■' 


^ANINTEÄTOURS” (von der „Klal^-Giuppe) 
Tel -Aviv, Roftschüd 42, 

TeL 624596, 624595, 624594 
und Reisebüros 



kann. 


eine Wende in Ägypten herbei : lung wieder dort angelangt, wo 
zuführra. Für die Zeitungen *ie vor 22 Jahren ihren Ausgang 
(.Antrag Nr. 28/72 Bd. 27. die Vorzensur abce ‘«abm. Die Reformdiskussion 

^ 1 schafft, die Obrigkeit soll sich j Über die „Wurzeln der Partei" 

HAUSHERR UND MIETER 1 ^eder an Recht und Gesetz ge- j wird wenigstens zwei Monate 
Ftage: Der unter Mieterschutz , (iuq^q fühl«, eine „Politik der dauern, nicht eingerechnet den 
«tehende Mieter emes Geschäfts- . 0 ff eneD Türen" lässt neuen j Fastenmonat Ramadan, der in 
lokales hat in dessen Aussen- ; wind durch das Wirtschaftete- j diesem Jahr Mitte September he- 


(Fortsetznng S. 4) 


b« ziehen. Diese Reform welle | ginnt. 


e. H- in der FAZ 


THE ISRAEL PHILHARMONIE ORCHESTRA 


FOU.VDED BY BRON ISLA W HUBERMAN * MU-S IC ADVISERlZTUBlPf MEHTA- 



Antwort*. Ja, insofern der An- 
trag durch eine amtliche Urkun- 
de untermauert wird u. das Ge- 
richt von d. redlich« Gesinnung 
und Wabxheitstreue des Antra- 
ges Überzeugt ist. Eine Eintra- 
gung zur Zeit der Minderjährig- 
keit kann dem ' Antragsteller 
nicht als seine ^eigene, Handlung 
«tgegengesteflr wertten, da in 
diesem Fall die ' Matter bei i 
Durchführung der Anmeldung 
nicht als . Vormund des Minder- 
jährigen, sondern zwecks Erfül- 
lung ihrer eigen« gesetzlich« 

Pflicht gehandelt hat. 

(Zb. Nr. 448/72 Bd. 27, 

I 1 S lff) 

Frager Falb einer der Ehegat- 
ten im Verlauf der Ehe sein« 

Glaub« geändert hat, welches 

Gebär fa Höbe von 1L HL--» eiugesandt werden. ~ J 


- ABONNEMENT-KONZERTE / 1974-75 

EINSCHREIBUNG NEUER ABONNEMENT-ANWAERTER 
HAT BEGONNEN. 


TEL-AVIV: 


IPO-Böro, Mann Auditorium (Eingang D izen goffsi ras.se 1, 
täglich 10—13, 16—18; Freitag 10—13. 


JERUSALEM 


HAIFA 


Büro Cahana, ZionsplaCz. 

JPO-Büroi Bet Hakranot, Herzlstr. 16, täglidi 10 — 1. 
ESnschreflmngsgesacIie böanen auch per Post, mit beiliegender 


gfäprHy» Gericht} 
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ISRAEL NACHRICHTEN ftnPllW"in 


Mittwoch, 28. 8. 1974 


NEVE WAFFENSYSTEME IN ERPROBUNG 


Das Panavia-MRCA-Kampffhi||zeug - eine 
fragliche europaeische Konstruktion 


Syrien erhaelt 
neue Version 
der 5AM-7 


Syrien erhielt kürzlich vr- 
den Sowjets 'eine Reibe modei 
ner Waffefl, wie sie bisher an- 


Die OS-Loftwaffe entwickelt 

eine neue Gleftbombe 

(WT) — Die Vereinigten Staa- 1 trreichen. Der Gefechlskopf der 
tea entwickeln Aw&n einen ver- neuen Gleitbombe kann je nach 
TolUconmnwten Typ Over Gleit- ihrer Aufgabe, ausgewechseh 
bomben .Dieser Typ wird die werden. Zar BeJÄmpfnhg von 
Rezeidmang M-G-G-B-2 tragen | Infanterie bann der Gefechts- 



(WT) — Während die franzo-j als die zweifache Sch alt ge - 1 Zweisitzer gebaut und mit | amerikanischen Kompfflogzeu- 
sische Flugzeugindustrie zur sch wind igkcit (zwei Mach) errei- Schwenkflügeln ausgestattet. Letz- 1 gen — die F-14 und die F-15 — 
schärfsten Konkurrentin der eben. An and für sieb war die- tcre geben dem Flugzeug die FS- find bereits in den Vereinigten! dere arabische Staaten uoebj 
amerikanischen Produzenten von ses Flugzeug für die NATO- tügfceit. auf kurzen Pisten zu Staaten in Dienst gestellt and j nicht erhalten haben — so be-j 
Kampfflugzeugen wurde, haben Staaten als Nachfolger der ame- mirten und zu landen und auch mit der Massenproduktion der 1 richtet die schweizei Fachzeit - 1 
GroKbritannien, die Bundesrepu- Titanischen Phantom gedacht langsam zn fliegen. Die MRO.-' Heiden anderen amerikauiseben s^rift „Tnteravia ’. So Z.B. wur- 
blik und Italien die Entwicklung J Zu seiner Produktion wurde eine wurde gebaut um mehrere Zvrek ’ägertypen kann binnen kurzem; 06 111 ^ yrer e [ ne neue 

eigene Gesellschaft gebildet, ke zu erfüllen: Direktunteistill- begonnen werden. Etwas ähnK- 1 m^d^rnoieite Version der Ein-! 


eines Kampfflugzeuges vollen- 
det, welches derzeit die Bezeich- 
nung MRCA trägt. Dieser Name 


welche den Namen Panavia Air- ..urig der Bodentruppen: Schläge 
craft GmbH, trägt und au wel- tief im Hinterland des Feindes- 
ist ans den Anfangsbuchstaben ( eher die British Aircraft Cor- AbfangjagJ in grosser Höh? 
von Multfrcle Combat Aircraft puration mit 42.59r. Messer- Aufklärung und Erringung de 
gebildet — auf deutsch: Mehr- schmidt-Boclkow-Blohm eben- Luftüberlegenheit. Unter de 
zweckflugzeug. Auf dem Papier falls mit 42«S^> und Aeritalta Voraussetzung, dass dieses Flug 
ist dieses Kampfflugzeug eiu,mh I5Ce beteiligt sind. i 2 -ug die oben erwähnten Aufga 

moderner Typ. aber obwohl es jhen vollauf erfüllen kann, sc- 

mit zwei Triebwerken ausgerü-l Die MRCA Ist ein mittel-, sind seine Verkauft aassiebter 
stet ist. dürfte es nicht viel mehr schweres Kampfflugzeug, als roch recht gering. Der Grün*' 

dafür ist 1 ler d in cs nicht tech- 
nischer Natur. sondern die 
MRCA wild ganz einfach zr 
spät auf dem Markt erscheinen 
ihre Versuch* fl üce haben eher 
‘■egonnen und vor 1978 ist m : ‘ 
: nem Anlaufen der Massenpro 
uktäon nicht zu rechnen - 
<IIs es eine solche Massenpn 


E-es glk auch für den neuen 1 Mann-Luftabwehrrakete vomi 
Mirage-Typ NATO-Staaten, die ^ SAM ‘ 7 8 e,icfc . rt - Die * V H 
■* 1978 warten können, dürften !“>" >**“ a=aU,cb au. der le- l 
-™ schon eine Mirage erwr bmOabat anch ein opUMh«; 

Zwlsystem. 
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en können, welche — mit Stär 
•*reu Motoren ausgerüstet — 
ist die dreifache Schallet 
hwindigkrji erreichen dörftr 


RECHT IM ALLTAG 

(Schloss v. S- 3) 
mauer eine Oeffnung errichtet. 

Bildet dies Vertragsbruch? 

Antwort: Ja. Obwohl der Ver- 
trag .-Aenderungen" zulässt, 
kann keineswegs behauptet wer- 
den. dass zur Zeit des Vertrags- 
abschlusses die Parteien unter 
„Aendeningen” auch die Errich- 
tung einer Oeffnung in der Aus- 


Ausserdem erhielt Syrien ei 'eise Abwnrf-tenkwaffe. 
«en neuen Typ sowjetischer Ge-j 
schütze. Nach der sch * «iri- 
schen Zeitschrift beträgt d«? 

Reichweite dieser Geschütze 4* 

Kilometer. 


und ist im Grande genommen* köpf mit Sprengbomben, gefüllt:«: 7 


Zielsetzungen des Mieterschutz- 
gesetzes sin d mit keinerlei stei- 
fem Formalismus seitens des 
Hausherrn vereinbar und der 
Umstand, dass der neue Mieie 
Frau und zwei kleine Kinde 
hat. während die bisherige Mi 
terin eine alleinstehende Per.«.- 
gewesen ist. kann einen Ein 


Die Aussichten für eine Mir . 
nproduktion der MRCA sin. 

•so nicht besondcis gross und 
as ist kein gutes Omen* Die JntCTavia -. aocb „ 

ritr die Weiterentwicklung <fer iberichten> ^ ^ aus 
ropatseben Gememschaftspn> im Jom Kippur-Krieg er oberten 
itWlfon von Kampfflugzeugen. Es sowjetischen Kampfpanzern vom 
•- aber deckbar, dass gerade Typ T _* 2 besondere Panzerein- 
-raei aus dieser Situation Nut- heitcn au f ge st e m bat. Dieser mo- 

r rf.rne 


iktion gehe? wird. Die NATO 
«aaten haben nämlich inzwi- uns zumindest 


■tn ziehen kann. Es wäre näm frfir0e russi-che Kampfpanze« 
>-h möglich dass ein Ankauf wurde in Israel mit der in nr 
on MRCA - Kampfflugzeugen se rem p an zercorps üblichen P m 
auf diesem so zerkanone von 105 mm Kaliber 


Die neue Bombe wird mit Fl 
geln ausgestaUet sein, um (h 
.Reichweite zu verlängern. O' 
zwar diesbezüglich noch Iceii 
genauen Details bekannt gewt 
den sind, nimmt man an, da* 
diese Bon.oe — aus einer Höh> 
von 40JKX) Fnss abgeworfen — 
-ine Reichweite von mindestens t 
'S km haben wird. ■ j 

Das Neuartige an dieser Ab- 
.vurf-Lenkwaffe ist ihr Mehr- 
fach-! enksystem. Sie kann nam - 
heb radat gelenkt werden und 


-erden. Ausserdem besitzt die r'>" 
»mbe eigene Gefechtsköpfe zur 
•miditun* von. Kampfpanzem j 
-r Raketenbatterien. 




senmaner gemeint' hatten, da'^P^ 11 de s Hausherrn gegen die moderne»! 


hen die Wahl zwischen vierj wichtigen militärischem Gebiet ausgerüstet und ausserdem trägt j wenn es den feindlichen Störge- 


dies bereits eine Aendenmg der 
Baues erwirkt, dies aber im Ver- 
trag ausdrücklich verboten wur- 
de. Demzufolge war der Mieter! 
zu verpflichtea die frühere Lage 
unverzüglich herzustellen oder 
im gegengesetzten Falle ausge- 
wiesen zu werden. 

(Zb. Nr. 596/72 Bd. 27. 

2.4. S. 108 ff.) 

Frage: Tochter und Sch w ie- \ 
gersohn einer kranken und un- 
beholfenen. unter Mieterschutz 
■stehenden Mieterin, welche sie 1 
während ihres Lebens betreut ha-! 
ben. fanden einen Mieter der • 
geneigt war. die Wohnung ge-| 
gen Schlüsselgeld zu überneb 
meo. und Hessen dem Hausherrn ; 
die vorgeschriebenen eidesstatt- 
licheil Erklärungen zustelle a. 
Spüter wurden sie als Vormün-j 
der der Einwohnerin ernannt 
und mit gerichtlicher Genehmi- 
gung die Wohnung dem neuen 
Mieter übergeben. Infolge der 
Widersetzung des Hausherrn ge-j 
langte der Fall vor das Mietsge- 1 
riebt, das die Einwendungen ; 
des Hausherrn ablebnte und die 
Uebertragung des MietsverhäU- ! 
nisses samt Zahlung von 2/3 des j 
Schlüsselgeldbetrages zu Händen I 
der früheren Mieterin genehmig- j 
te. Kann sich der Hausherr im 
Beruf imgsvc [-fahren auf den 

Umstand stützen, dass die Zu-j 
Stellung der eidesstattlichen Er-j 
Klärungen zu einem Zeitpunkt . 
stattgefunden hat, als Tochter i 
and Schwiegersohn der früheren! 
Mieterin noch nicht als deren 
Vormünder ernannt waren? 

Antwort: Nein. Das Gericht 
fti befugt im Falle einer Vor- ! 
nmndseraennimg mit rückwir- 
kender Rechtskraft zu genehmi-, 
gen. was der Vormond vor sei- ; 
ner Ernennung getätigt hat. Fer- 
ner: falls triftige Umstände vor- 
handen sind, welche den Mieter 
behindern, seine Absicht, die 
Wohnung zu verlassen, persön- 
lich anza melden, kann ihm 
nicht verunmöglicht werden, 
jemanden zu beauftragen dies an j 
seiner Stelle zu erledigen. Diel 


amerikanischen ?us unserer Abhängigkeit vom — so berichte! die Zeitschrift — ' räten gelingt, diese Lenkung- 


Uebertragung des Mietsvertrages « ampfflugzeagrypen und einem guten WfUer der amerikani- jeder dieser Kampfpa.-zer 2-3 iahmznlegenr kann die Bomt» 
keineswegs rechtfertigen. (Zb. , neuen Typ der französischen, sehen Administration und den Panzerabwehrraketen vom Typ 1 entweder mittels Laserstrahlen 1 
Nr. 122/73 Bd. 27.2.5 S. 136 ff.) Mirage. Zwei Von den neuen, französischen Regierung befreit. 1 Sa ggcr. • oder infraroten Sensoren ihr Ziel I 
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136 . 

„Das ist mir klar.” Manuel starrte vor sich hin. 
„Ich werde besser aufpassen! Aber ich gebe nicht 
auf! Ich gebe nicht auf!” 

„Natürlich nicht . . Groll seufzte „Und da wir 
sicher sein können, dass sich heute und jetzt alle 
Herrschaften um dieses schone Gebäude versammelt 
haben, um festzusteüen. wie lange Sie bei mir bleiben 
und was Sie dann tun. wollen wir es wenigstens ein- 
mal zu einer kleinen Demonstrationen kommen Ia* 
sen. Schüfe rl” 

„Herr HoErat?” 

„Sie gehen möglichst auffällig mit Heim Arand 
aus dem Haus und fahren mit ihm zum .Ritz*. vVu 
seine Leibwache. Machen Sie ein bisschen Theatei 
Sie verstehen schon. Auch noch vor dem H«->ielportai 
Ein ganzer Geleitzug wird euch folgen. Die ßurschci 
sollen den Eindruck bekommen, dass wir Oesterrei 
eher uns zumindest jetzt um Ihr Wohlergehen ktim 
mem, Manuel. Ich werde auch tatsächlich ab un« 
zu einen Beamten für Sie absetzen”. sagte Grol 
„Das nehme ich auf meine Kappe! Heute nacht b 
es besonders wichtig. Sie machen das schon, Schäfer 
„Natürlich, Herr Hofrat." 

,nnnn nehmen Sie sich ein Taxi, kommen hie» 
her zurück und fahren mit Ihrem VW beim. Da 
war wirklich eines langes Tages Reise in die Nach' 
leb bin zu Hause, falls noch etwas los isL Abt 
auf Sie kann ich mich ja verlassen, Schäler.” 
„Gewiss, Herr Hofrat, das können Sie/' 

4 ■ . 

Ulrich Schäfer hatte ein .bisschen Theater' gi 
macht, wie von Groll verlangt Er war vor det 
Portal des ,Ritz’ noch neben Manuel stehengeblic 
beo, hatte den Ring hinauf und hinunter geblickt ur, 
dabei tatsächlich mehrere Wagen entdeckt, die ihne 
gefolgt waren und nun in den Seitenbahnen der Rini 
Strasse, hinter Bäumen, parkten. Nichts regte siel 
Manuel und Schäfer Stauden im grellen Licht de 
Hoteleingangs. Sie schüttelten einander die Hände 
Manuel ging in das ,Rltz? hinein. Schäfer schlug dei 
Mantelkragen hoch, wobei er eine Portion Schnee 
in den Nacken bekam — es schneite heftig — . und 
eilte zu einem entfernten Taxistand. Ein einsamer 
Wagen wartete dort Ehe er ihn erreichte, roßte ein 


anderes Taxi auf der Seitenfahrbahn an ihm vorbeL 
Schäfer pfiff. Er wollte aus der Kälte und dem 
Schneetreiben. Wozu sollte er noch bis zu dem 
Dröschkenstand laufen? 

Das Taxi, das ihn überholt hatte,' hielt. Der Fah- 
rer. ein Mann mit Schiebermiitze. breit und massig, 
neigte sich nach hinten und öffnete den rechten 
Schlag. Schäfer stieg ein. 

„Berggasse. Sicherheitsbürp“. sagte er. 

Der Chauffeur manövrierte seinen Wagen bei der 
nächsten Querstrassc auf den Ring hinaus und fuhr 
diesen entlang, in Richtung Rathaus und fiurgtheater. 
Das Schneetreiben war so heftig, dass er sehr lang- 
sam, mit Abblendlicht fahren musste. Man sah kaum 
zehn Schritte weit. 

Der Chauffeur drückte auf einen Knopf des Ar- 
maturenbretts. 

Schäfer zuckte zusammen, als gleich darauf im 
Fond aus einem kleinen Lautsprecher an der Sei- 
tenwand eine französisch akzentuierte Stimme ertön- 
te: „Guten Tag. Herr Inspektor Schäfer. Sie haben 
unseren Rat befolgt und im .Kurier das Inserat auf- 
gegeben, das wir Ihnen vorschrieben . . /’ 

„Was ist das?” rief Schäfer. 

Der Chauffeur reagierte überhaupt nicht. Er schien 
taub jru sein. Konzentriert beobachtete er die Fahr- 
bahn und antwortete nicht. 

Aus dem Lautsprecher erklangen diese Worte : 
„Es tut uns sehr leid, dass Ihre Frau so krank ist. 
Sie braucht die Pflege im Sanatorium. Das wissen 
Sie.” Schäfer schluckte. Das Taxi kroch durch das 
wüste Schneetreiben an der Kreuzung Mar iahilf erst ras- 
se vorüber. Der Chauffeur tat, als höre er kein Wort. 
„Wir bieten Ihnen zweihunderttausend Schilling für 
-ine kleine Gefälligkeit. .Am Abend des sechzehnten 
Fanuar haben Sie eine Reihe von Dokumenten aus 
lern Hotei .Ritz’ zu einem Anwalt gebracht.” Schä- 
er ballte die Fäuste. „Das wissen wir. Wir wissen 
licht, welcher Anwalt das war. Sie werden uns 
eine genaue Adresse mitteilen. Schreiben Sie die auf 
•in Stück Papier. Mit der Hand. Darunter schreiben 
üe: Hunderttausend. Schilling erhalten. Datum und 
hre L nterschrift. Wir beobachten Sie ständig. Bei 
!er ersten Gelegenheit ward ein Mann Ihnen hun 
ierrtausend Schilling überreichen — keine Angst 
liemand wird es sehen. Sie können das Geld nach 
cähien, bevor Sie dem Mann Ihre Information ge 
*en. Sobald wir uns davon überzeugt haben, da* 
iie den richtigen Namen und die richtige Adress 
■uf geschrieben haben, erhalten Sie die restlichen hun 
lerttausend Schilling auf die gleiche , Weise i nne t 
laib von höchstens zehn Tagen. Sie werden aud 
iiesen Betrag quittieren- Wir warnen Sie, uns falsch 
nformationen zu geben — wir haben das Papier mi 
hrer Handschrift. Es ginge dann sofort an Ihren Vo' 
:sctzten. Das ist alles.” 

Die Stimme verstummte. Der Chauffeur scbalrci 
as Tonband ab. Er fuhr jetzt am Parlament voi 
ber. Ein Räumwagen ratterte heran und den Rin-, 
inab. Inspektor Schäfer sass reglos izn Fond. Seir 
Jesicht war völlig ausdruckslos. Sie erreichten da? 
durgtheater. Der Chauffeur fuhr noch langsamer. 
Er fragte, ohne sich umzudrehen, mit erkalteter Stirn 
me: „Also was ist?** 

Starr in die weissen Wirbel blickend, die auf die 
Windschutzscheibe zaflpgen. fragte Schäfer: waw 


Sie die erste Rate bei sich?” 

Der Chauffeur schaltete den rechten Winker ein# 
fuhr beim Cafe T an drmann wieder in die rechte 
Seitenbahn der Ringstrasse und hielt knapp vor der^ 1 - 
Sehre yrgasse. Er knipste das Licht im Fond an und" 
reichte ein Kuvert nach hinten. Schäfer riss cs auf.“]" 7 :: 

Noten lagen darin. _ 

„Zählen Sie nach”, sagte -der Chauffeur. ’ ' 

Schäfer zählte. Es waren hundert Tausendschilling-'' 21 - 7 “' - • 
scheine, alte und neue. Schäfers Hände begaonei. r . 
plötzlich wie in einem Krampf -zu zittern. Das* Gele " . 
wäre fast auf den nassen, schmutzigen .Vagen bod er 
gefallen. Schäfer konnte nur denken: leb muss eij j-.,. ._ 
tun. Ich habe so etwas erwartet Es trifft mich nich':r a 
unvorbereitet fch bringe Carla in grauenvolles Elend- ' " 
noch grösseres Leid, noch ärgere Qual, wenn ich 
nicht tue! Carla, meine Carla...' =*- 

„Was ist? Stirnrads nicht?” fragte der Chauffeur:-^ 

-•Doch ... - — 

Daraufhin reichte der Chauffeur, ohne sich um-v.^ 
zudrehen, ein Blatt Papier und einen Kugelschreiber 
nach hinten. - 

„Neben Ihnen liegt ein grosses Buch. Nehmen Sie: .. 
es als Unterlage”, sagte er. „Und -schreiben Sie deut- ’ ’ 

Uch ” - V; 

Schäfer musste eine kurze Weile warten, bis das 
Zittern seiner Hände nachgelassen hatte. 

Dann schrieb en 

Dr. Rudolf Stein. Kohlmarkt 1 1 ' 

Und darunter: 

100.000 Schilling erhalten . 

Ulrich Schäfer 
23. Januar 1969 

Er reichte Papier und Bleistift nach vorn 
Chauffeur nahm beides, betrachtete kurz das Blan^ 
und knipste die Wagenbeleuchtung ab. ^ • 

„In Ordnung”, sagte er. „Steigen Sie aus. 

„Was?” 

„Aussteigen. Ich fahre Sie nicht weiter. Da vo: 
m der Schottenring-Kreuzung finden Sie cm an 
-es Taxi. Na los, wird's?” 

Schäfer stieg aus. 

Das Taxi, dessen Chauffeur alle Lichter ausge, 1 »^ n 
«haltet hatte, fuhr los und verschwand sofort in den 7' ,r: 
lohten Schneetreiben. • - - 7 

Der Inspektor Schäfer stand reglos am Strassen l; 

‘Uid. Er bemerkte, dass er immer noch den Um.? 1 ^ 1 ,^ 
chlag mit dem Geld in der Hand hielt und steckttN' 27 : - 
hn ein. 

„Es geschehen oft Wunder, lieber Herr Schafft^ H~v 
is kommt zu einem Stillstand der Erkrankung, ja &• 

>artieller Besserung. Der Patient kann dann nod *,’ 
ange Zeit leben, sehr lange Zeit. . . und wer weis* 
delleicht findet man in dieser Zeit ein Mittel gegen : 
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lie Krankheit Jeden Tag werden neue Wundennit 
el gefunden, jeden Tag ...” Me Stimme eines Arz* - 
es, der mit ihm gesprochen hatte, klang in Scha 
ers Ohren. 

Ich kann nur hoffen, sie halten Wort und gdsei^ü. 
nir die restlichen 100.00 Schilling, dachte er. ^ ' = 

„Die Mädchen in der Kanzlei haben , einen wei. J : 
teren Teil des Aktes gefiinden**, sagte , der Dr 
Förster. „Noch immer nicht altes, aber wir bekonti. : 
men schon noch alles zusammen . „ “ 


- itf*. 

| A tftor ''K'afm 

j ***. 

t. 

m 

. i ** 

r ' jt«. öhw 

15 w 7 ‘VwStt* Särssw 
^ • *** 

,, ^ 

1 ,. "Val»«-..* ft&eggtfj »ftTutiiTftffrr 

R-if t*a* - - 

£EU — , 




1 -.. 

: »f-.* iratalr ^ 

' ,Jt u «ft 






ft-* ft-. 


■ü\ 




Tct 

Tft. 




Ü 4 i 




/hnrTWwinn tolgfl 






fr! 

Miat 

tV OMr 


; r ^F» r 

lJ A. 1>: jr- 
1 » 






■XI 




t Guadk. Qm 










«w«,* 

***** 







■Ti' ■ 3*^'- . ~ _ _ 


3V - M v •* .>,. 


:^‘V5Z;. =- ^ • --,->? •- • -•,- • 

■&**«*■- 


# • . -iw =v'. ■ j«»-- 1 


jajäfl-r.-TK-.^-; 


■* 

Ir te. ■- 

;-Ä : 4»»i* ' ; - 

täftomr ^7**35** ' 


|iff ; i.-M 1 ?- '*--■■•- '■ 

'«Pw**-_- -**• •*' ■ 

IwkzÄjftirSivr -*» 1 ' v ' 

.uter =**-- ••' 

"ÄdSSv 1 - 

%friH itifV 

'|((jr '.-g5f** - 

|pk»' — 11 ' 

'"’■' . 

Ü jjf 

P* ••• — ' 






■tfW“ ■ 'Stüü"’' 

atjni^ßwaätoi- 
ajJW i r , öf?+ : ■ 

fS*^ 


^ '#*••■ -#****■ 

Hik >«?•** ; ~" 


igjj&W* .** 
itn# 5 * 

i#. ” S *C 


UGHwocfc 28 . 8 . 1974 


iSRAEL NACHRICHTEN ?iHBp fllPin 


Caesarea inspirierte die 
Hamburger Staatsoper 


" 2 ^^- sa/uesL curf dßA 

MATTSCHEIBE 


Ä^SSSE^ÄÄHSrSSDie Moritat vom Erzbisehof Capneci 

toJr von ^55* **“ **»“*• A 0 ™»* Eine der spannendsten Sen- Von ALICE SCHWARZ haben sogar » etwas wie ein 

schon vorher sechsmal ^ SL2Ä tÜS. Ä! *»** * — » «** — T ■WBWMa«aiHMyuuuMiiBüMuuMiwyMMnBBBBBByBnBnBnBnBBiiBi | Auflegen, denn d Bose» 

fDhmng taj Diese Tatsache ve- «uJ "TT*™ ^ t2ten An- Krieges vöfhg frdwiUig mit al-, sehen Krimis weit m <ten Schal- j von Lernen hört, die es als An- anf den zweifelhaften Schutz wichler sind meist reiche Leute, 

stand August Everding, Direktor noch rWh^STV , ^ ach f . Terst,dlt hatte, nach fc,, stellte, erlebten wir im Rah- j genzeugen eigentlich wissen von UN-Truppen verlassen kann, wohnen in Luxusvillen und ge- 

»fer Hamburger SHto SS ELS"? * J ™ ™f r *"■* m «* “ n*n d« Nachrichtenmagazins müssten ... Es ist auch ein Un- ben rauschende Parties, während 

SLs Balletts, bei ein em FnLSL ^ °? d 1 l us j ke ^ ^fShr- emsatz teflzunehmen. Jetzt aber der Woche am letzten Freitag teischied, ob man in der Zei- DIE KURZE SENDEZEIT— Colombo an einem Sandwich 

Jerwalcm. mpmng det, rad schon Ende Juni mtür ist das Gastspiel doch erfolgreich (bezw. Mozaej' Schab baL) Als mng liest, dass der „Mercedes" EIN FLUCH ODER kaut und offen zugibt, dass er 

\ Jteh kenn Tfefw, tüch* wi_ ^ n e J^T Presse, dass Zustandekommen and die Gäste Haoptstück dieser Repoitag«- des Erzbischof an die 600 kg EIN SEGEN? sich von seinem mageren Beam- 

Henu was es für titw a n. ^ am - bUrRer °P cr Ersatz für haben offensichtlich die Grund- Sammlung bot man uns die trau- Waffen und Sprengstoff sebmug- Während ein TV-Kririkar die- tengehalt keine grossen Sprünge 

*Yl jj. Oner in " r ™ tsan,c “ *“he. Damals losigkeit ihrer Befürchtung» rige Maer vom Erzbischof Ca- gelte, oder ob man das „geistli- ser Tage Öffentlich deklarierte, leisten kann. So kommt zur Er- 

«n!" meinte der Gast Sciir,efa ^ - Mön c2mer Mexturi*, erkannt. pued mit vielen neuen, 0<ter die Waffenarsenal” mit eige- er würde «ich von den Fern- fiÜlnng der moralischen Gerech- 

, mn L _ ^ — ~ i ii _ doch wenigstens büdmässig bis- nen (entsetzten) Augen im Fern- sebtechnikern nicht zum frühen dgkeit durch Uberführnng des 

_r_ ber festgeitalf«»®* 1 Einzel- sehbQd betrachtet. Der. Begriff Schlafengehen zwingen lassen, hartgesottenen, gemeinen und 
-lanoefc Giwton für GROSSER ERFOLG DER HAIFAER hea * n - vom ..Wafaroehmen" wird hier gibt es andere Zuschauer, die grausamen Bösewichtes auch 

. .. , e 1 Der waffenschxnuggelvcrrifich- wörtliche Realität; Was man über die vorzeitige Beendigung noch die Genugtuung, dass der 

Tfawr rfen ’ "j . TANZTRUPPE IN SUED AFRIKA 0ge Würdenträger war sieht, das glaubt man als der Sendungen gar nicht so bö- sozialen Gerechtigkeit — durch 

. , . 11 betan- aBerdmgs kaum im Bild za se- „wahr”, auch wenn man. lieber se sind. Von einigen Seiten hö- 1 deo Starz des Nooveau-Riche. 


SS GROSSER ERFOLG DER HAIFAER J heilen. | vom „Wahroehmcn" wird hier [gibt es andere Zuschauer, die grausamen Bösewichtes auch 

n«rn9w ii m * Kfinst * er 1 Der waffenschxtiuggelverdäch- wörtliche Realität; Was man über die vorzeitige Beendigung noch die Genugtuung, dass der 

TT _ t __ - - ■ - . _ c __ TANZTRUPPE IN SUED AFRIKA 0ge Würdenträger war siefat, das glaubt man als der Sendungen gar nicht so bö- sozialen Gerechtigkeit — durch 

. . _ . be£a n- aBerdmgs kaum im Bild za se- „wahr”, auch wenn man. lieber se sind. Von einigen Seiten hö- den Starz des Nooveau-Riche. 

^ ffl ^- I 1 ° D 2^^~ naÄ!er . Die Tauztruppe des Haüfjaer Während ihres Aufenthaltes ben 5 wob ^ ai>er äusseten sich „seine n Augen nicht tränen ren wir, dass insbesondere ältere des übermütigen Verschwenders 

E^MtMgsrninister Arbeiterrates hat bei einem in- in Südafrikas sind die Haifa« N *drt>am, äff »fliehe Fnnttio- möchte...’’ Menschen sich über den Streik. — Genüge getan wird. In der 

Jaaim und der B ot- temationalen Folklore-Festival Gäste jüdischer Familien und nSre nnd 100 P 0 *** 0 " **** h 01 *“ ABerdin^ gibt es Leute, die pardon die Sanktionen der Fern- Wirklichkeit ist das selten der 

maner der Bnndesrepablik in Südafrika einen rindrucksvol- der verschiedenen jüdischen Ge- iter m < ^ esein bctröl,Ji ‘ keine Thriller mögen, weder in sehtechmker geradezu freu». F a U — umso mehr liebt man 

teotschland m Israel, Jesco von len Erfolg erzielen können. Wie meindeu. cben ..Thriller" . Unter anderem WirUichkeit noch in der Phan- Endlich sind sie vom Zwang des dann die Illusion im Füm! 

- atttamcr - _ | jetzt bekannt wurde, trat die Ausser Israel nehme n aut* srft ^ iren ^ VOD < “ ßr Nachr t asie. Ich persönlich könnte auf Aufbleibens befreit Endlich kön- Nebenbei gesagt: Diese Strei- 

Geaeraldirektor Giwton stell- [Trappe am IS. Angast vor dem Tanzgru ppen ans Holland, West- barin * dass derErzbisdiof der wahre Krimis, in denen ehrwür- nen sie auch wieder abends ei- fon und Serien wenden auch in 

,fest, dass «ich fersd fast fünf südafrikanischen Kabinett denfschland, Belgien, Spanien, flfeK; <^8® Kunenträger eine Rolle nen- kleinen Spazäergang unter- Europa ansgestxahlt und die 

s ihre lang bemüht hatte, die Nach Schluss der VorsteHung Schottland n.a. an dem Festival -M: • ; s P ieIen ’ « crn verzichten, ohne nehmen. Hausfrauen sind glück- ün deutschen Sprachge- 

r ambnrger für das Musikfesti- veranstalteten ‘die Mitglieder der teD ; M. ^ -« : iT ;? micb deswegen den generellen lieb, dass sie das Geschirr vom biet sind ebenfalls mit Cannon 

d zn gewinnen. Er würdigte Regierung von Johannesburg ei- Die israelische Groppe wird M ■■ j Krhrn-Veiächtern anzuschlies- Abendbrot nicht über Nacht ste- «®d Ironside etc. geseRnet. Das 

« Pm ■> _* l ® kr tr i .ÜB« aBPl * *'*• . ' j ■■ «timt UnS 1 n. _ n V 1 0ft man nAr **noi onil «CAnei ■ 


t - | _ I — - — ^oviuiiU. am, ^vuwviuauu, JlWUlVIltl 

^ ihre lang «mimt hatte, die Nach Schluss der VorsteHung Schottland nj. an dem Festival 
'ambmger_für das Musjkfwti-] veranstalteten ‘die Mitglieder der leö- 

i! zu gewinnen. Er würdigte i Regierung von Johannesburg ei- Die" israelische Gruppe wird 
e Bemühungen des westdeut-j nen Empfang für die israelische ihre Auftritte am 3L August 
! Bolscha “ e ^ s ' _ Gast-j Delegation, wobei sie das ein- abschliessea tmd soll Anfang 
V - - yiigeader dractsvoDe Auftreten der jnn- September im Land zorückkeh- 

ätmengkeiten möglich za gen Israelis besondere würdigten. r®n* 

ac ^ en ‘ Der Leiter der Delegation, «■ - - - - 

Bekanntlich gingen dem Gast- Noach Keschet, übergab dem TV-JESUS-FHM 

id auch gerichtliche Schritte Ministerpräsidenten Südafrikas WIRD IN ISRAEL GEDREHT 
Deutschland voraus. Einer ein Geschenk des Haifaer Arbei- Nach einem zehnteilige n ^Lt~ 




Geiger des Orchesters hatte terrates. 


KIN 0 PR 06 RAMM 


ORLY: Goodbye Stork. Goodbyc | ^ wd NQrdafrika 

SSS 1 . 1 * 001 ? t i mfben |mk Laien in den flJShL 


JERUSALEM ORDAN: Love Storv 

WON: The Great Dictator OPHIR: The Black Windmffl 
ffiN: Adventnres in Mexico ORLY: Goodbye Stork, Goodbye 
5BST: The Sting PARIS. Light out of Nowhere 

)BON: The Best the Woret PEER: La banne Anntie 
rrCHEU Den* Hommes daxts TCHELET: Slaughterbonse 
laSVaie Fjve . . . 

ffONt Mac. Q STUDIO: La grande botrffe 

iNAr'Tbe Golden voyage of TEL AVIV: Bntcb Cassidy and 
*»dhad the Srntdance Kid 

ÜSEaH: La Grande BonfK ZAFON: Two Men in Town 
RUSALEM: The Advontores 

af;Rabbi Jacob 

&ZL: Sccret Decameran RAMAT-GAN: 


jben Shakespeares” and einem! 
i sechsstelligen „Moses" (mit Burt! 
Lancaster) prodnzieren das zta-l 
lienische Fernsehen RAI zmd; 
die kommerzieHe britische Firma 
IAC-ATV mm nnter der Regie 
vorf Franco ZefGrelli eine Jesusrj 
Serie von sechsmal einer Stande.! 


Krimi-^ Verächtern anzuschlies- Abendbrot nicht über Nacht ste- “°d Ironside etc. gesegnet. Das 

ren. benlasscn müssen, was bei langer kann man der ausländischen 

Die Nachrichtensendung und dc ” . “ d Pres “ ldtr «'»snnnn.vorschan) 

das Nachrichtenmagazin geböten m i m .inZ i a ^ mr . rCU ?f’ der t ...... 

nach wie wc zn den besten °5 m ^ ciKn , ° ame ** ? \ wW-.' ■ 

Einrichtungen nnsere. Femse. ü te . r m - m . ^ S"c.chie. P-a . ■■ 

hens. Dtc DeteMvarteit, die dfr ' :. ^V'' 

manche Reporter hänflg leisten, a ^ 1 \ 

um ihr MatSal mwmmenmm- 'T hcr . aar . weoi e ;- ° n d » % J t : ; * 

um uu rr™““““' den s«, mit dem Streik sei ihnen M- . ffl. 

gen, kann nnr mit Bewunderung _ , ,, W&>- '*AL ^ ■ • » 

Za ei ^ ntüch ßanz 8« geholfen. # 


lund kollegialer Achtung zur 
[ Kenntnis genommen werden. j 

( Ara Freitagabend bot man uns! 


Als einzige Bitte an die TV- 
Verwaltung haben alle Betroffie- 
uen nur vorznbringen, dass man 
non wenigstens die Qualität ver- 


r ** 

kv. vÄäs&i: ••• 


Erzbischof CAPUCOr 
-Neigung znr ^Bonnnäk”« 


?“? T ™ sÄTseh,™ be- 

instrg oder vieltnrir *hr trarng unbedingt 

generwmend en Kn eg s. W a, jit Hlldll m ^ 
uun. Diese Reportage war nicht -rh , ... . . . Z~ 

nur informativ, sondern Uar und ^ . *. r ’ an ? ^ psst ’ 

deutlich, auch PoUrisctpurpa- 


Die Kothen werden rnü 50 Mü- Rnnrandl in. eigentlichen Sin* JE*“ 

Iicmea DL angegeben, das jpoten- des Wortes, das heisst dem weib- Wir wurden mit der Nase dar- Krum ' Senen «nsteDen • • - 

üeDe Publikum mit über 200 Ü? h . e a Geschlecte nicht abge- aufgestesseu, (falls wir es nicht vnwnrA . . 

Millionen. „n “L., ^ PRO UND KONTRA 


Krimfheld FRANK CANNON 
(WJffiam Conrad): 

Auch in Europa... 


der Beste. 


EIGENE FECHSUNG — 
MAL VORZÜGLICH, 
MAL SCHWACH 
Der Serie „Scha*ti lach. ArzT* 


i neigt gewesen sein solL 'schon wussten), dass Prot lös: r 7 

| Ähnliche Vermutungen oder singers Friedmsbemühnng«» ihm c . T rv- 

Beschtddimmeen änsrern, aneh ^ . 1 «, 006 ^ dass Di® Senen_smd na. 


Lft Grande BonfK ZAFON: Two Men in Town Besudlungen änsscrtE acKh zwar^den Nobelpreis emtrugen, ^ N der «ch biffig. und nichtmal ein 

RUSALEM: The Advento» l|/nillll CKIIT II II HO ^ ***** ^°«f n * «*• ^ Pn»fe*ori- unSgta/ anf die Land wie die BRD kam. sich 

af;Rflbbi Jacob W ÜHI« atHI HAN ! chenende, so dass der Enflud- genaajwiMherei anzusehen and. Nerven ^ Es sei dies ein «anter Eigenproduktionen leist«. 

SGIL! Sccret Decameran RAMAT-GAN: WOHIN Sie auch immer inng kem Sensationswert anhaf- Sowohl Zypern als auch Viet- F3m ^ Jngendliche ^ kdner . 

«ADAR- Play ft again Sam -77- geben, verlangen Sie überall ttte. Doch immerhin: es ist doch nam «dten den Beweis, dass ^ Geschmack häbaim m ^ EIGENE FECHSUNG — 

<N; Harry in yonr Pocket „°J J TVe . " Dd 30 TEKA KAFFEE. Br ist etwas anderes, wenn man etwas man sich leider weder auf so- ^ Edith Ksütan ^ ^ Xi MAL VORZÜGUCH, 

üwvn,; d“ Beste. in der Zeitung liest oder aber genannte Frtedensvertrage noch ^ ^ sehe k» MAL SCHWACH 

LENBY- Ttv Qfmp Disney^a neswegs wie ein Intßflektuelkr Der Serie «Scharfi lach, Arzf* 

N IFTTTTHa- Artstocats "" ans. Ausserdem habe ein solcher ö ch ““S dir, mein Land) sehen 

«JUitiuiJA. unaereua . __ _ - — S * ^ fi . Mann doch unmöglich so viel vdtfle Zuschauer immer wieder 

jc52t* nmj. c«™. , -v. HAIFA S « Zeit, sich mit so viel Unsinn Vorbehalten entgegen, um 

“Hot a00ie U * e iiMPWTHBsrRR- U Grand | zuhanse abzn geben. sic dann doch sehr zn gemessen. 

4ERAMA: My Nnme is ^ ^ — — — *£SSS5»?jSg Sj^gfclSgS 

n«i«hin MITTWOCH, 28.8J974 goiy Piatigorsky (CeHo) — Ton- Programm mit Uri Sela; 11B5, haltet diese Serie viel Limonade zuführen ist dies anf die überaus 
rer P Nachrichten: jede Stunde.- bandanfaahmen vom öraet-Fe- 12 J0 und 13.05 „Wann und mit gewaltig« Mengen von Sa- charmante Art der Conference 

^ Programm A: stival 1974 — Quartette von schmackhaft"; 14.05 und 15.05 charm. was nicht jedem Magen des Dan AJmagoi? aber auch der 

OB ® L ?JV. mori^ivi^ Picntre ■ 8-05 Morgenkonzm — Bach Brahms und Mozart; 21.20 Kan- «Zwei bis vier"; 16.05 Chansons- zutragüch ist. Andererseits gibt zweite Moderator Eüaha Cohen 
™ WQS °° Abload Suite Nr. 1; Mozart Konzert für torale Mnsik — Wmsdipro- ' Parade; 17.40 Chansons für je- es begeisterte Anhänger auch hät sich viele Anhänger erwor- 

UMagmfique Violine imd Klavier; 9 JOS Beetho- g ramm; 22X5 Am Schalter — ;dermaim; 18.05 Diskussionspro- dieser Serie, so einfältig, naiv > Diesmal ging es um den 



MITTWOCH, 28.8.1974 
Nachrichten: jede Stunde.- 
Programm As 


?EE: Le Magnifique 

M , ». or'-Sn M «h * vem Symphonie Nr. 8; Haydn: die Antwort; 23.05 Mein Kon- «ramm - „Gott sei Dank eine; bis schwachsinnig manche Epi- Aufbau d« Gaül, und neben 

RDON; Engima Mndc Mn ORDAN. Muh Kon2m flir O^d. Straicher, ZHt fAwi Chanani): 00.05 Ein M» Sieoar” - mit Hanna Se- so*n auch amn moean. Manch- a! M:.«man und an* Mm- 

D: Sugarlacd Express ORION. Tor Big Fellow , Tirm»»ni- 9 45 Nach, kuaes Gedieht. roer: I9fl5 Wnnschprogramm — maJ braucht der Mensch viel- gewanderten Sängern und Sange- 

Wfc Tta Great Dicrator , ORLY: Wutbeites Heigbte 10jft ftSrnnni B- Einser und ChSTnach ^cht ein uenig Quatsch; Beweis rinnen, wi« Itaft. Ofira GJuska, 

XIM: Le Grand Bazar PEER: A*h Wednesday . m öl 6 JO 6«»0 20B5 Jütelider Ster- dafür ist der Comeback der Usi Mein und Michal Schlehe- 

3RABY-. Tnr« dm Hart MIRON Mnsihriisch/uh^MEne Mi- bm nie” (Schimon Bari 21J)5 row.bc tag«» °na Pio niere, 

V BraiiuTs: Violinkonzert Opna 77; nnte Hebräisch; 725 and 735 Wöchcndich« Konzert - Rm-j^ el ^° ZhHnngc n m ^ ‘ ch ^ n ‘_ d ” 

11.00 Vrtksrihnlichea Hefräirch! Gesänge; ISS Griin« licht; _ ml des Flöliacn Jean-Picrre 

11.15 Programm für Schüler in 8.10 Moigcnprogramm; 10B5 Rampal, Werke von Vivaldi, “ 'JSn “ Im Grtächtnia blieben inslnv 

den Ferien; IMS Erzähhmgen 10.05 Fnr d» Hansfrau; 12.05 Bach nnd Mozari; 22.05 „2505 iteÜfSÄ 

ans Erez ferael — . Arabischnnter- Im ArbeUsihythmns; 1230 Un- Hea» abend - d^kte Ueber- Ve recfaiedenh«t der Meinungen dem erhobenen Finger^ter Ex- 

wocte nachts bis 23.00 Uhr-- Knpet Cbolim „MaccabT rieht 12.05 Das Weiss-Duo sere Lieden 13.05 Chansons und tingMg -- mn Jizchak Tischler, __ güt aacfe fr eim ^ Lehrerin und jene Jemenitinnen- 

mgoff 174 Td. 222386 r King! T.-A. MDA TeL 101 Gusch (Violine uw! Klavier) spielt Wer- Neuigkeiten; 14.10 tmd 15.05 -3.53 Milterna^isg^rach ^CtHombo”. BGerzn schreibt uns Dynastie, deren Hanötspreche- 

rge 28, TeL 223721. I Dem MDA Hagilgalstr. 42 ke von Walton, Schubert und „Hier Ehud Manor”; 1532 Jü- ;onun d » zitierte Leserin: „Mir gram, rin zwischen Urahne und Uren- 

TeL 78. Jil Ramat Gau: Asch- Chavez; 1305 Mittagskonzert — dache Bräuche und Begriffe; — «sse u. Krmst m uebet^znor: „. eiln ^ aucfl nur diesen an- {kein sass und köstliche Erixme> 

<nmtt Gun und Umgebung : dod: MDA FeL 22222: Natania: Roussel: Sinfometta; JoKvet: 16.05 Eine Minute Hebräisch: In der Nacht zwischen den sympathischen Schauspieler, der rangen anftischte. 

1 50, TeL 722237. - MDA Te.. 23333; .' Bar Jam: Cellokonzert; Mübaud: ^r 16.06 Iieder ats Filmen. 16J0 Nachnchxcnsen düngen «jente „jjcJn verdient, 

ne Beate Rabi Akiba 11. MDA Teflon 863333 Choon: sdiaffvmg der Welt; 14.10 Für r Rätselraten — in Fortsetzungen; Musik. L»MJer, Chanson«. mit seinen auf den Rücken Zum Abschluss bot man uns 

refft, n. Umgebung: HerzUa, MDA. lei. 843132; Petacb Tik- Mordechai Krön); 15 J0 Buch- 1635 Lieder aus Filmen; 17.05 Sraimeraehprogranim verschränkten Händen, krumm an jenem Abend „KaraevaT’ der 
.öow 18. wa: MDA TeL 912333; 2Sat;i wissen — Einführung in die Rätselraten per Telefon; 17.50 . j und schief über die Strasse rar Tanzgruppe Bat-Dor nach Musi fc 

it Janu- Balfonr 9. MDA, Tel. 10J: Rechowot Astrophysik; 1530 JLegendra” Leichte Weisen; 18.05 Jim Lichte ^ ? * D ^ einen verschreck- von Vivaldi, Choreographie Paul 

l*ohi®s Wie Bst Jam. MDA Telefon 951333: Risch on — (Zihal-Oberrabbiner ASuf der Erinnerangen” (Lieder aus hereingefaHen. J I6 -"“ En^iscb; |ten Hund. Vom quatschigen In- Sandewon, Regie Paul Sdinger 

jfni,. purf 24 Tel 32243 Lezion: MDA, Telefon 942333: Mordechai Firon): 1530 Buch- dem Vaterhaus); 18^5 Täglicher 16-40 Nawlorade : das Kaen-i ha j t ^ Filmes garaicht zn re- — ein Leckerbissen für alte 

aoda — Lo& Lod, Makas Heidi a, MDA, Tel 981333: bespredmng: 16.05 Eine Minute Sportbericht; 21.05 „Ich bin gnruh. 17.06Englisch. den." Knnstfreonde. 

Haifa- MDA, TeL 101; Jerraa Hebräisch; 16.0 6 Jn Wort und neu ftn Lande" — mit einer Femsefiprogramin : _ | Nun gibt es aber andere TV- äuc* der fetzte Mittwoch- 

»r Tji , m a «schibm B fem: MDA. TeL 101- Arad- Ion" — Die B asb-Dynastie OftyrfamiEe: 2130 Jazzmusik; 3730 Nachrichten; 1732 Die Zuschaner mit konträr entgegen- abend-FHm war ein fast Jtiassi- 

k s r MDA Toi 057-97222 ' • (dritte Folge einer Sendereibe 22.05 und 23.05 JBis Witter- Partridge-Familie: ..lieber Mbn- gesetzter Meinung! Sie heben scher’ Kunstgenuss, denn man 

- * ’ von Ada Brodskfk 1635 Nach- nacht in Jerusalem"; 00.05 „Ster- ner und Frauen": 1735 Iieder Colombo, sie warten mit Unge- bot ans den neorealistischen Füm 

- «... tT . ~ • „ Knoar Cfaollm Merkazit lic hten in englischer. 17.55 in nennacht^. des Alfabets; 18.00 Gezeichnete duld anf «ein Ersehe inen, und «Satnnlv Night and Snnday 

2 i « 8 Uhr abends bis 7 Uhr mor- französischer ^racbe; 17 JQ5 Sender Et — ^ abrik d« - Mäusc ’ todunglücMich, wenn sie Morningi* aus dem Jahre 1960 

wJmJ 9 reu* fl« DA, Tel. 101 Dr. Watts. Blasmusik; 1735 Musikalisches 19.00 aui 20.00 Nachrichten: 18-30 bis 20.00 Programm nod einmal einen seiner (seltenen) (wenn auch allerdings als Repri- 

512233, KsryA Eüesw- Aflart * Btri 50, leL 50888 (mn Rätsel (Wiederäolung); 1SJ)5 19.05 and 5005 Melodien und Nachrichten m arabtscher Spra- Anftntle in TV versäumen ee, leider). Etwas mehr RDck- 

y iv iw. Da. AL«. u* n <u.h* n «mri Tsfti^n- — G«aanp che: 20.00 Das Rmderfranlein müssen. Man kam) sogar sagen sichtnahme- auf den populären 

tRKfcXEDIENSR, A- TeL 248228 fg^ Aus der Welt der Alten; MBSwender s , der Professor” -- **** “ e in * r Ma i^t sind O^flMck wäre allerdings doch 

* -vw: -Dr. Har Ewen Knpat a*&n ^ssaT: TeL 1*35 Für den Landwirt; 1925 6.0S und 7.05 Morgenklänge; nettes Wanrmg ^; 2030 Mä hrt; Wem soU die arme TV-Imtuag w 

«aff 6, TEL 443281. AviwJeL 101; Guscfa Dan; /^eichte klasriscäie Musik; 1930 — 8.05, 12J15, 17415 und 00.05 21.00 „The Dslbpop^rer“ <fo 

agea David Adam Aenxe pj 7*1*11; Bat Jam: TeL Rczäfeion ans der Bibel; 20.05 NaßhrichtBs^ottmate; 9^5 tmd Cellophan verpackt), Füm ans Man muss freihch veretehen. wnd nach Erbebnn- 

tidusaef T.-A. Tel 614333 gö333; C*oIon: TeL 843133; Daniel Barenboim (Klavier), 10.05 Grösse mit einem Lfe* dem Jatee 1965 ffl»r fbReiltat. tevhVzS 

J^r 1 » «sssr — SS ÄT 601 ^ M. "dfrS, 2 Äta£? SL Ä? 

ar UKizgcns. am. Tel 254630. chas Zuckermann (Viola), G»- Jizchak Hajcn wcnahru ); 063 ? “ JDa “ 


ORDAN: Mnah 
ORION: The Big Fellow 
ORLY: Wutbering Heights 
PEER: Ash Wedneaday 
MIRON losepbine 
SHAViT: I am Cnrtate 


P0THEKEN- ÜÄD AERZTEDlENSlj 


woch, nachts bis 23.00 Uhr r ] 
mgoff 174 TeL 222386, King! T.-. 
rge 28, TeL 223721. | ü« 
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Zn den Feiertagen werden 'ge- 
nügend landwirtschaftliche Pro- 
dukte zu billigen Preisen zun 
Kauf an geboten werden, versi- 
cherte Ejtan Israeli, der Gene- 


’irt? xu*? :rmnnn 

innbsnVr ,mwi i:mx xr >3 nrx Aren *?mnn inx£ tb 
i:-r V?n nipnra mm? : rrrrt ?in ow imn .Knr? .TWin 
,x, nio’D „Trt ~>nn prrn trac^n b«a .-rxa ernenn 
nBVAiT iTpriTKi” mfms -d .oinsia r*«n ’re: Jiipnm 
n.n .msr 24 irs? on-nsr npcsn bz wra- ."pnirja. 

Traa innen 1 ? lirfvn — ree m'iia's dbsjt nx errna w 
rnsm tr^esre trnxs *p ’T ?r ebrnntn men mrr 
— 1:1135 arr n?xr x^n ma’e^ urpn :oi nrn jnVxv 

■n:ir>n nsnsa "amoe rir ,*n nera mxi? c 
71N3 crairn na’» mmoc maarr 'bix pan? ttss 
mxnii ic’3? orft e’nn: aspsm *>s^i s'rnV naa inar" 1 
traue ps 1X3 .trnaiar n*x x} ainx .oimra a’sinjn rraan . tagvormittag grosses Gedränge 


Preissenkasgen 
zn den Festtagen 


Preisen erworben werden. 

Ausser Obst und Gemüse wer- 
den auch Hühner. Fisch und 
Honig billiger werden. Trntbaho- 
brust in Beuteln wird z. B. nur 



Israel fc«- 


raldirektor im Landwirtschafts- 1 noch 12.50 IL (anstelle von der- 
mtnisterium. 

Fischfilet (Bakkala) wird für 


abQtegen. Das Bodenpersonal, 

, . __ „ , i das die Arbeit für 24 Stunden 

auf «iKr IW zert 16 -1- _1LI pro kgjKKKn. hmt ^ „ m 12 

Uhr zu einer abschliessenden 


konferenz in Tel-Aviv. 

Die Hausfrauen sollten aber 


Wiederaufnahme der El AI — Floege verzoegerte sich 

Grosse Erregung auf dem 
-Ben ^ 

Seit gestern mittag können die. die erst wenige Tage zuvor we-j Entrüstung machte sich bemerk-^ ^.zss: ~ ' 

El Al-F3ngzeuge wieder vom gen ihres beispiellosen Einsatzes i ^ar. r.Wir kommen nie wieder - _ T . 

Ben G arion-Fluch afen in Lod* wähnend der Sperrung des. Loft- T,a( * IsraeT. riefen einige T od *’«j-~- 

mal. 1 raiTTT»« über Zvnem höchste, nsten aus. Sie mossten dennocF := , :**-■ • ^ '* 

erbal-|bis in die 8p 

jelitten warten, bis i 
1 Reihe waren. 




6.50 IL (bezw. 7.75 fL in Schnit- 1 
ten) pro kc 


Beratung zusammen und begab 


rauxns über Zypern höchste i 

Würdigung in aller Welf 
ten hatte, erneut sehr gelitten I 

haben. 1 Keine waren. ß sj> 

In den Abfertigungshallen bat-' B“ 7.30 Ubr abends tonmer^ ;v 


späten Abcmdstdnder 5 
sie endlich an de* 


:v (ft*“* ***** tf£ 

sr i--r /rt ■ ■-■rSfT 

*-*. » 4 * th-fW* #** 

■ •- 

, j 

- 

ijraS*sS' 7 


ihre Einkäufe schon frühzeitig “IL-irlT * sich dann wi « ler 30 ^ Arbeit .|ten sich gegen Ende des Streiks .(.““V. *?? öiF«" 51 

tätigen, weil das jüdische NeJ ‘ Verfe,1!,st fflCh bu “ 20 " CTt - J ™ Iinscesamt dremehn. die b« am'-' 

jahrsfest in diesem Jahr an ei- 
nem Montagabend beginnt und 
daher am Sonntag und. am Mon- 


..... . Die zugesagie Erklärung an die. bereits Tausende von Flngpassa- üwgesämt dreiaihn, die bis ani-^ 

SS? - , T C S e |? i Presse wurde aufgeschoben. j deren eingefunden. denen keine Ab «d abfhegen soUten, star-- 
Kilo-Gla.*. wird z.B. 1Ö.90 fL l_, .. n™...™ ami,,, iv> i te®- D*c Passagiere nach Frank:- 


kosten. 


Der Streik dürfte einen Scha- 


E1 Al -Flugzeuge zum Abflug be- 
reitstanden. Die ausländischen 


jnarr nriozn nrprn nrnrex a’nmr ixs .on? rr 
D’^pnn o^Rfr finsn^ r'7n mme:? «ipm ?D3 ua r- 
nni» i:n3i:r -53 i:ai’pp ecu x>n nmrcR .rwa imar -cr’s 
’ainn V 33 nnn: .ptdr ctw wna n» ph 

.rrnnrn 'tn' ainns □; — irvi 

.a .» 

UNVERAENDERTE AUSSICHTEN FUER 
DIE ZUKUNFT 

Wir sind also wieder zum ; Mehr an Geld «r werben will, 
gewohnten Alltag ziiriickgcbeiirt. | Nur ähnliche Ziele werden ver- 
tu) um ist die grosse, die ein- ! folgt, abgesehen von Prestige- 


in den Läden und auf den Märk- 
ten herrschen dürfte. Die Wa- 
ren werden fünf Tag; vor dem 
Fes,i be reilstehen und können ■ 
dann bereits zu den verbilligten i 


Eine Sonderregelung gilt für den in Höhe von mehr als einer | .. , , - 

zwölf Eniwicklungastädte, an die halben MUlio» IL verursacht ha- ' u Cßese 


einen kleiner. Teil der warten- 


fart, München, Paris. Amster- 
dam, ' London, New York unr '' 
Bukarest müssten noch imme - - 
! warten- Insgesamt handelte - 


EINW ANDERER ARBEITEN 
IM SmJACH LEU Ml 
Da< National versiehe runcs- In- 
stitut hat Kurse für 70 Akade- 


IM1HHUMMIMUUI 


VERSCHANZUNGEN IM SINAI 


noch billigere landwirtschaftliche > ben. Zudem dürfte das Ansehen . » . p . . 

Produkte geliefert werden. ider israelischen Fluggesellschaft - 1 o^fei- 8 ^^ 1 Stteiks wurde auch um etwa F^uggäst?“-' 

Verkehnrnmiater Oad ItaacoN-j LOTSEN BEGANNEN 5?'' 

den schuesslich um 5^.0 Uhr, WARNSTREIK 

früh em -Air Frottee : Flngzeus ^ 3Q Lotseo der - - • 

jnach Europa mituahm. !fc eij]n zwölfstünc -';' 

gen Warnstreik, der zur vo ' *’ 
'übergehenden Schliessung dt ' - 
Häfen führte. Die HafenlehnJ " r ‘ r 
gen von Haifa und von A«chk";— • 


miker. die jetzt — zum. grossen 
Teil aus der Sowjetunion — ein- ter haben dort 90 befestigte j 


.... ... , , . Bald nach dem Abbruch ies 

Wie m Washington beneblet t gelegt. Antctank<Jraben ausge- 1 k >nnte d as gj Al-Flug- 

wird. haben sich sowohl die ! hoben und Drahtverhaue errich- j MUg 5 ^«, ^ ^ israeliscben 
Aeß pter als auch die Israelis | tet. ßr nach Teberan brachte . 

im Sinai verschanzt. Die Aecyp- 1 , . .. . . . 

ln Washington wird angenom-. Etwhungami^liedM Aha ^?° Ion trafen ArbeiUeinteüunge 

gewandert sind, eingerichtet, in Stellungen errichtet, von wel-jmen. dass bei einem Kriegsaus-, f • «M* r 'n.*Wju ' ^*5 dm Streiks 

denen sie die Landessprache und eben jede einen unterirdischen bruch die Aegvpter sofon 20 • mindern helfen sollen. 

STRITT RAVA5 f.-\5T SfCHEH 



drucks volle Mobilisierung*. Übung. ! Tragen, die dabei eine nicht ae- i die sozialen Verhältnisse in 1s- Bunker und Schützengräben ent- 1 Brücken sowjetischer Herkunft: ' / . ■ . f - tMwoeZZvttr ii™ 

deren Erfolg uns alle mit Stolz * ringe Rolle spielen. Jeder schiel 1 1 rael lernen und dann im Bi- Mir. Diese Stellungen können über den Kanal errichten wer \ / ‘ L " 1 LEHRERS 1KEJK 

und Beruhienn« erfüllt hau zu- zu seinem Nächsten und ver-jtuach Leumi arbeiten können, eine Infanterie-Kompanie auf- den. Auf diese Art und Weisel f 7 ; ® . n;» 7 - 1,1 ’ L General idirektor un &zt ■■ _ 


können sie in den ersten sech* ! eine **** ein -. Die z ® hl . hungsrainisterium. Elad Pele^!.. 

Stunden des Kriege gegen, fünf der ft, artenden Passagiere, de- versicherte der Lehrergewer.. - r 
Divisionen auf das Öitufer des nen vers0ro * hen worden war. schaft, dass di; Gehälter reci ; .. 


Sue7kanals bringen. 


Beruhigung 

ende, da bietet sich uns schon sucht, den gleichen Standard zu j Der erste Kurs wurde gestern nehmen. Allerdings besteht der- 
das bekannte Bild: Streiks- und i erreichen. « n HaiFa eröffnet, der zweite zeit noch keine Verbindung zwi- 

Arbeh sunt erbrech un gen bezw. D a schliesslich alles. n>> mit beginnt in der kommenden W'o- | sehen diesen Stellungen. 

Verlangsamungen legen wichtig- Israel; Flugverbindung mit der . c '’ e i n Tel- Aviv. Israelis haben Minenfelder an- 

Ete Teile unsres l.chcns als ' Aussenwelt Zusammenhänge für j 
Nation lahm. Der Teufelskreis unseren Staat als lebenswichtig 
der Arbcit-AmiftiktE. der äugen- ;iugc«eli.vn werden u'uss. sollte 1 
scliciulicb bereits zu dem ge- ^ man auch diese Angelegenheit J 
bürt, tvas wir als tägliche Seihst- - als Siel icrlieitsf rage betrachte o , 

Verständlichkeit anzusehen ha- j und die in diesem Zweig Be- j 
ben. ist wieder in. das Schein- 1 schäftigten für dieselben Beriin- ! 
werferlicht zurückge kehrt. Die | gungen verpflichten, die für alle : 

Flüge von El AI können 24 Stirn- 1 Siche rheitsbclange gelten. ..... . . , . , . . . . . 

- ' Dj Csen Versuchen das regulä- Die Saize der Vermöcenssie'ier; das Jahr 1974 zugrunde. Wurde fentltchen Institutionen und ic-jdie Znsatzzahl 2 gezogen. 


.ir 

f- 


Nachlass bei vorzeitiger 
Zahlung der Vermi^enssteuer 


den hindurch nicht ahgclicn. in ' 


wurden nnn-; weder für 1973 .noch für 1974 nen Grundstücksbesitzern ge-j 
Alle Steuer- .der Grundstückswen fesrgelegt. j währt, denen diese auf Grund 


den Häfen des Landes streiken re Lehen des Staates in solchen ; für Grundstücke 

die Lotsen für andertlmlb Ar-j Augenblicken mannigfaltiger J fe.dgelegt ...... _ ,. _ 

beiistage. Auf dem Flugplatz 'scliw icrigkeitcn für unser Land 1 pflichtigen werden zusammen . erhöht sich der früher fe«ge- 1 desParagraphen40(4)desVer- 
waren es die Bodemnanrnrfuiftcn empfindlich zu stören müssen mii d * r Zahlungsaufforderung. setzte Wart in folgenden Aus-; mögen ssteuergesetzes zukom- 

- ohne die ja ein Flugzeug wir mit allem Nachdruck ent- ein Merkblatt zugesandi erhal-l ma^n: Für ein W'ohn-ebä.idej men. Invaliden erhalten Steoer- 
nicht geprüft und zu neuem Ab- : gegen treten. Man darf derartige . “>n. i o. für ein Betriebsgebände. Jas, nachlasse entsprechend den ib- 

flng rertiggcinachl wcnlen kann • Ersdiütterungen der ArhcÜsbe- Steuersätze betragsn:! nicht einer industriellen Pro-, nen bestätigten Prozen isatzen. 


dass nach Abbruch des Streiks zeitig zu Beginn des Monr..”' . 
alle 30 Minuten ein Flugzeug September aiis bezahlt wenfe 
«tarten w.muc. vergrößerte sich Die Stveikdiuhung d. Lehrei ' 7. 
mehr und mehr und lebhafte 1 daher ungerechtfertigt. 

— Auch in den Entwicklun;' ' 

. .... .. , I stächen kann das neue Scbulia 

LUTTU-AienQn^ . termingemäß beginnen, nac. 

Bei der gestrigen. Lotto-Z’e- dem die MeinnnpsverschiVd; 
hong 35'74 wurden die Num- heften über die " Schulgeld! 

! mein 7. 11, I«. 26. 30. 34 und Freitmgen geklärt worden sir 

; fügte Erzfehungsn-.misier Jad - * 


_ (Ohne Gewähr) hinzu. 

Ans dem Kniszetfel der 1 e4-A viver liörse 


OBLIGATIONEN 

Devot Lenzt Serie 4 bearer' S llnkad 
ö-p, Israel Kleccr. .3” S -Unked 
8% industrlal.DaveL Bank Serie S f Unked 


— welche Für drei Arhcftsvchicii- Ziehungen in unserer Gesellschaft Fur vermietete L.ehhudc mit dukiion dient — um das Doppel- n«irksH*.enrt«*iUn der! s<:; ’ 0884 3651 Worfea bearar 5 llnkad 

ten ihre Tätigkeit unterbru- unter gar keinen Umständen Mielcrschniz — O.XO des Wer-, te. für ein Betriebsgebäude mit , , 

!nd sie fühlen sich auch «luldcn. Dt^iplin. Selhstheschrän- tcs. für Eieemumsivohmmgen — j Industrieproduktion — um pj* zur Kla m ~ « Sve KUta vx£ ^Ä5fiS5 

<k hesnnrio». Holden — ■ kung und ein ausgezeichnetes o s " d« 400.000 H. überetei-: l.Sfache. Rir ein unter Mieter-; on rr,l?en Dere,t ' I M** !??-5 


ten ihre Tätigkeit 
eben. I 

noch ul; besonder» Helden 
war es ihnen doch gelungen, sich 
Stunden hindurch zu verbergen, 
so dass niemand, weder Gericbls- 
boten noch Gewerkschaftsver- 
treter an sie hcrankommen konn- 
ten. So war es ihnen möglich, 
ihre Arbeitsunterbrechnng auch 


Bürge rbcwimtsein sind die be- 
deutsamsten Grundlagen un.se- 


genden Wertes, für Hotels — 'schütz vermietetes Gebäude — 
1.25S des Gehäudewertes. für um das I.25f:tche. Die Grund- 
rer Existenz. Dies haben wir ja ländere Grundstücke — 1.7^ des stilckseraemfimer können aber 
soeben eret bei der grossen nnd | Wertes. Wohnungseigentümer.! auch eine Neufestsetzung des} 
erfolgreichen Einbernfungsübung ! die selbst die ihnen gehören-! Gebände-venes durch die Sleutr-, 
beobachten können. Aber Dis- 1 den Räume im Werte von nicht behörden beantragen. [ 

ziplin kann und darf sich eben mehr als 400.000 IL bewohnen.] 


Aussehminisfer von 
Haiti bei Allon 


MJJve xuta 19ö5 Index UOa 
Mil vc KUU 19ßC Index 118.0 
Ullve SUta 19B7 Index 1184) 


AKTIEN -MAR KT 

1 Ozar HltJascHwut erd. abares reg 
l UZt.G. Bankbqldlog Old. eh 
I Bank Leumi „A" Old. stack 
General aiortg. Bank ord shares bearei 

Jerusalem (HUI — Fier Aus- Isr - °« v * Mortg. Bank ,.BT -ird. attl 
Jerusalem mMi uer AUS * , Hnasneh Insurance ord. sbarer 

dann noch aufrechtzucrhalten. nicht darauf beschränken, nur 1 sind von der Entrichtung der 1 Grundstückseigentümer. die sen- und Religionsminister von \ Houulng Mortg- Bank ^ET ord sh. 
als sie eigentlich schon wieder, im militärischen Bereich vorhun-; Steuer befreit: nur von dem die- den gesamten _Sieuerbeirae Ns Haiti. Edner Brutus, war ge-\ g^ppi ^ , 0 

tätig sein iolllen. 'den zu sein. Disziplin gehört in! sc Summe übersteigenden Wert zum 30.10.1974 entrichien. er- stem im Rahmen ein« Gsla-, Afrlca Pal Investments orn. n». 


-eg. IL 10 b 


Es mag. vielleicht, noch verfalle Spanen unseres Daseins als; muss der Salz von O.S'T- em- hallen einen Nachlass von 7.55- Dinners Ehrengast des Aussen- \ l0 - 

!- 1 richtet werden. auf die Gesamtsumme. Sie kon- ministen Jigal Alton in Jeru - 1 Mehadrtn 


sländliefa erscheinen, wenn ganz Nation — also auch in das Ge 

bestimmte Schichten von Arbeit- * hict der ArheilsbezichimECii! I Der Berechnung des Stetig-; nen aber den Betrag auch in zwei jsalem. In den Tischreden hoben . Inwatment 

M. BIEL ! wenes liegt die Festsetzung 'ür‘ Raten bezahlen, die erste -im j beide Minister die traditionelle g^. pre r. ord. aha r« reg. 

|lÜ.10.I974 und die zweite am! Freundschaft zwischen beiden; Ata ..er* ortt. reg. shares 
, 10.1.1975, erhalten aber in die- Ländern hervor. | Phwntda «r, ord. prer. pan. beurer 


nehmern im Lande einen Streik 
proklamieren, weil .sie wirklich 
bessere Bezahlung benötigen, um 
zn den minimalsten Bcdingun-! 
gen. die ihnen erlauben ihr Da- I 
sein zn fristen, zu gelangen. Sie 
könnten, augesich l- der hciiti-l 
gen Teuerung einen solchen * 
Kampf führen müssen, um wirk- ; 


rwwmrwmimMHnmiwnnni*rir*r***mrir***r*r**w<r*ir"wr*inr** 

Reservisten des Panzercorps sollen 
Kampfuniformen daheim aufbewahren 


?sem Falle keinen Nachlass. Wer! „ . 1 Amerlkan Israel Fapper äillls 

I VOtl der MncilChkeir der vor-- . ... Rlnr lnrmrmml 

1 , , r- , .’ ministen um eine Arbeitssitzunp ; S 

Zahlunc Gebrauch , , . , »... _ r| Ellern Invest men« Lid. ueaier 


[zeiticsn 
■macht, geniessi zudem den Vor- 


der beiden Minister in Gegen- 1 Fnz Investments 


. . . . v . , Iwan leitender Mitarbeiter der f wolfson CTore Maver owp eg. IL ir 

(teil, djv* er keine Nachzahlung i r „. n j rhjn . r ,„ . Olacoum Bank Inv. besrer 

<UTl ~ Im General stab Za-: /ur Aufbewahrung überlaste ' leislen nur*, wenn sich seine I t(jmj r Ur jj e Unterzciei.nun« ei- ! ESOSSZSi BÜ * r ** 

lieh auch in der Zu-’unlt im- . hals wird derzeit die Möglich- • werden können. Mit diesen . Einnahmen im Laufe des Steuer- FrennJschafisnakres ""üher 1 ^ lal l3dustrie5 

htandezn sein, in unseren, im- keil überprüft, de» Rescrwsten ! Massnahmen würde nicht nur fahr« erhöhen. wahrend w \ w i„ snsch . |flliche Zusammen»!- 1 SpSwoJ'SdSiiS’^ 
mer harter werdenden Alibis zu. des Panzercorps ihre Kampfuni- _ die Mobilisierung der Panzer- Fall vor. Ratenzahlungen un j Enrwicklun" vorcese- 1 L D - c - couv. deb. 

bestehen, ihre Familien zn er- formen, welche gegen Feuer im- j ruservitien beschleunigt werden. • zweite Zahlung der Situation ipi \ hen 0 D^Trrfc^er 1 ®^' deb ’ 

nähren und ihre Kinder vor- praeniert ist- nach Hause mitzu- 1 sondern es würde auch die Ar-; Zahlungstermin angepasst wird, j Svriss Pr. per* 

wärt szu bringen. Aber sic sind peben. Diese Massnahme würde bsit der Lagcrverwaiter in den ; Bei verspilUer Zahlung der Ra-| Spater, am Vormittag, wird unter Bankern 

es ja gar nicht, die streiken. . die zu einer Mobilmachung des] [Panzer reserve-Ein heilen bedeu- ten werden Verzugszinsen vmjdie Delegation atu Haiti dem 
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Hier ringt inan nicht «im da* j Panzereorps nötige Zeit be-.tend vereinfacht werden, 
tägliche Brot Hier ringt man -rächt lieh verkürzen, 
um viel höhere Ziele, etwa um ! Ausserdem wird derzeit dar- 
InrestitioiisinÖglichkeitei] oder über verhandelt, ob dievm Re- 
An lagegüt er oder sonstig« Si- - servisten nicht eventuell noch 
cherheiten. die man mit dem ; aeiiere AusrüslnngsgL’gen«lände ! 


ALUF MISCH NE 
STELl.A LEVY 
Zl^I POLIZEIDIENST 


2'- pro Monat erhoben. j Minis;erprii<idem.-n Jizchnk Ra- 

Steuerbefreiung wird den öf- bin einen Besuch ab- trauen. 
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aus dem Lande 


Die Beerdigung unserer .teuersten 

SCHHDEL und 
REGINA H0RESH 

findet heute, Mittwoch, den 2K.8.IS74. *1 

um ? Uhr oachminags von der B :crdigungshaile. Dnfna 
Str. 5. Tel Aviv, aus auf dem Friedhof in Kirjat Schaul 
statt. 

Die Scbiwa findet im Hause der Familie Horesh, 
Rembrandr Sir. 4. Te) Aviv, statt. 

DIE FAMILIE 


I Nach 27jähriger Dien.stzea in; 
der Armee wird Aluf Mischnet 

(Oberst) Stella Levy diese Wo-f . „ »._, . , , . . 

r - sj:.;»:; . „1 c:- ,n äctlelwm wurden eine Frau ; Mordes stand, damals aber frei- 

’che das Militär vcrldsaeo. Sic „ , T . r , „ . ... . .... . . 

. -_j „ u „ jtmd deren se;hs Kinder entfuhrt (gesprochen wurde. 

(und ermordet. Die Pohzei hatte In den Textilwerken von Dt- 
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TENDENZ AM GE9IR1GEN BÖRSErsMA kK 1 K 

übermhteit durch die fVertpapIerabtelluii& der Japhei 

Ohne Ohiipo . <; 


wird aber keineswegs- Zivilkiei-j 
düng anlegen. denn si: tritt ntii 


ihrer Entlassung aas der Armee , Jnd j. r Grenzpüli-; in Höfte von einer ricriel Mil- 

d " PO ' ,Z5 ' ™ zei gleich n =., J-j Anzcigd lion IL. Den. dc n eili«m Swnd 


imit Unterst ützttn? der Militär-, moiu erstand ein Brandschaden 


> Don erhält sic den ihrem Mi- 
; litärrang entsprechenden 
j eines Nizav-Mischne. 

! Nizuv-Mischne Levy wird im 
1 Landesstab der Polizei für Or- 


Ohne Obligo 
= ”■ rights K = Nur Käufer 

1 = es. coup. div. V = Nur Verkäufer 

5 = SchJusskurs 

Dollar Bond« ecw; : scbwRcber 

Index Bonds: 

Aktien : 


etwas schwacher 
etwas schwächer 






Anzeige ; lion IL. Dem derzeitigen 

_ „.de- Entführung Jie Suche auf- Ider Ermittlungen nach zu! 
ans j genommen, konnte aber wegen ; sch liesseo, handelte » sich um' 
des schwierigen Ödlandes keine 'eine voßäuliehe Brandstifiung. 
Fahrzeiw -jin-aizen. Io einer 1 die wahrscheinlich von den ent- 

Höhle am Abhang des Hero- . !us-enen Arbdiero gelegt wurde. 

-ganisatioD der Bürper^ehr ver-jdions wurden schließlich die: Der Bürgenvehr in Jerusalem 

I antwortlich sein und die Tätig- 1 Frsiti und ihre Kinder im After; werden von der kommenden 
j beit der Frauen im R.ihmen der [von 2. 3. 4. i». x und TO Jahren | Woche an 2.200 Freiwillige zur! 

| Bürgenvehr beaufsichtigen. Wie j tot aufgefiin Jen. Die Ta: scheint i Verfügung stehen: 750 von ih-i 

«bereits veröffentlicht wurde, 01 einem einzigen Mann aus- 1 nen hatten sich in der vergüt-’ 
: Schmuei Cohen, der Komman-i geführt worden zu sein, depilgenen Woche gemeldet. Es wer- 
dant einer Palmach-Brigade I Schwager der Frau, der wegen! den aber noch weitere FreiwiDi-i 
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nährend des Unabhäagi3keits- 
! krieges. zum Kommandanten der 
l Bürgerwehr ernannt worden. 


Geldfragen mit Orr Familie in ge benötigt, damit alle Absiche- } 
Streit geraten und schon ‘ rungsaufgahen übernommen I 
einmal unter der Anklage eines i werden können. 


Aboflßement- ono Aowtgeoabteiliii^: fteL 32675 ^ C 
AbonBHReof ld-Avin 1'cL 724881 ,'-i !"' r 

UetffdtiSon: IcL 30014 ^ : 

Nacfat-Kedaktio» ah 17*30 Utar JTeL ?2675 

kzi-Avtf, tJarafcene i Sä. 52 ! 
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